
GP-CM 36/41 Li

Art.-Nr.: 34.132.84 (2 x 4,0 Ah Plus)  I.-Nr.: 21014

7

D Originalbetriebsanleitung 
Akku-Rasenmäher

F  Instructions d’origine
Tondeuse a gazon a accumulateur

I   Istruzioni per l’uso originali
Tosaerba a batteria
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Dieses Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden. Reinigung und 
Wartung darf nicht von Kindern durchgeführt werden. Dieses Gerät 
kann von Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen be-
nutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren 
Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen.

Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

 Die entsprechenden Sicherheitshinweise fi nden 
Sie im beiliegenden Heftchen!
Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.

 Erklärung der verwendeten Symbole 
(siehe Bild 17)
1  „Warnung - Zur Verringerung des Verlet-

zungsrisikos Bedienungsanleitung lesen“
2  Abstand halten!
3  Vorsicht! - Scharfe Schneidmesser - Sicher-

heitsstecker ziehen vor Instandhaltungsarbei-
ten.

 Schneidmesser drehen sich nach dem Aus-
schalten des Motors weiter!

4  Gerät vor Regen und Feuchtigkeit schützen
5 Garantierter Schallleistungspegel
5 Garantierter Schallleistungspegel
6 Akku fachgerecht entsorgen
7  Nur für den Gebrauch in trockenen Räumen.
8  Schutzklasse II
9  Lagerung der Akkus nur in trockenen Räu-

men mit einer Umgebungstemperatur von 
+10°C - +40°C. Akkus nur in geladenem Zu-
stand lagern (mind. 40% geladen).

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1/2)
1  Oberer Schubbügel
2  Einschaltsperre
3  Schaltbügel
4  Gelenkteil
5  Fangkorb 
5a Grasfangkorb, ohne Tragegriff 
5b  Grasfangkorb, Tragegriff 
6  Zentrale Schnitthöhenverstellung
7  Auswurfklappe
8 Tragegriff 
9  Schneidwerkzeugabdeckung
10  Akku
11  Ladegerät
12  Füllstandanzeige
13  Schubbügel komplett
15  Akkudeckel
16  Schnellspannschrauben
17  Sicherheitsstecker

2.2 Lieferumfang und Auspacken (Bild 2)
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Arti-
kels anhand des beschriebenen Lieferumfangs. 
Bei Fehlteilen wenden Sie sich bitte spätestens 
innerhalb von 5 Arbeitstagen nach Kauf des Arti-
kels unter Vorlage eines gültigen Kaufbeleges an 
unser Service Center oder an die Verkaufstelle, 
bei der Sie das Gerät erworben haben. Bitte 
beachten Sie hierzu die Gewährleistungstabelle 
in den Service-Informationen am Ende der An-
leitung.
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!
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Lieferumfang
•  Akku-Rasenmäher
• Akku (2x)
• Ladegerät
•  Originalbetriebsanleitung
•  Sicherheitshinweise

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Der Rasenmäher ist für die private Benutzung im 
Haus- und Hobbygarten geeignet.
Als Rasenmäher für den privaten Haus- und 
Hobbygarten werden solche angesehen, deren 
jährliche Benutzung in der Regel 50 Stunden 
nicht übersteigen und die vorwiegend für die 
Pfl ege von Gras oder Rasenfl ächen verwendet 
werden, nicht jedoch in öff entlichen Anlagen, 
Parks, Sportstätten sowie nicht in der Land- und 
Forstwirtschaft.

Achtung! Wegen körperlicher Gefährdung des 
Benutzers darf der Rasenmäher nicht eingesetzt 
werden zum Trimmen von Büschen, Hecken und 
Sträuchern, zum Schneiden und Zerkleinern von 
Rankgewächsen oder Rasen auf Dachbepfl anz-
ungen oder in Balkonkästen und zum Reinigen 
(Absaugen) von Gehwegen und als Häcksler zum 
Zerkleinern von Baum- und Heckenabschnitten. 
Ferner darf der Rasenmäher nicht verwendet 
werden als Motorhacke und zum Einebnen von 
Bodenerhebungen, wie z.B. Maulwurfshügel. 

Aus Sicherheitsgründen darf der Rasenmäher 
nicht verwendet werden als Antriebsaggregat für 
andere Arbeitswerkzeuge und Werkzeugsätze 
jeglicher Art, es sei denn, diese sind vom Herstel-
ler ausdrücklich zugelassen.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

4. Technische Daten

Spannung ...............................................36 V d.c.
Motordrehzahl:  ....................................3400 min-1

Schutzart: ......................................................IPX1
Schutzklasse:  ....................................................III
Gewicht:  ...................................................16,4 kg
Schnittbreite:  ..............................................41 cm
Grasfangkorbvolumen:  .............................50 Liter
Schalldruckpegel LpA:  ......................... 82,2 dB(A)
Unsicherheit KpA:  ..................................... 3 dB(A)
Gemessener 
Schallleistungspegel LWA:  ................... 94,0 dB(A)
Unsicherheit KWA:  ............................... 2,01 dB(A)
Garantierter Schallleistungspegel LWA:  .. 96 dB(A)
Vibration am Holm ah:  ..........................3,432 m/s2

Unsicherheit K:.........................................1,5 m/s2

Schnitthöhenverstellung: .........25-75 mm; 6-stufi g

2x Li-Ion-Akku Power X-Change
Spannung: ..............................................18 V d.c.
Kapazität: ................................................... 4,0 Ah
Zellenanzahl: ...................................................... 5

Ladegerät Power X-Twincharger
Eingangsspannung: ...........200-240 V ~ 50-60 Hz
Ausgangsspannung: ......................... 2x 18 V d. c.
Ausgangsstrom: ...................................... 2x 3,0 A
Schutzklasse: ................................................II / �

 Die Geräusch- und Vibrationswerte wurden ent-
sprechend den Normen EN ISO 3744:1995, 
EN ISO 11201: 1996 und EN ISO 20643:2008 
ermittelt.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung 
und Vibration auf ein Minimum!
•  Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•  Warten und reinigen Sie das Gerät regelmä-

ßig.
•  Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•  Überlasten Sie das Gerät nicht.
•  Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls über-

prüfen.
•  Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht 

benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.
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Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug 
vorschriftsmäßig bedienen, bleiben immer 
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
können im Zusammenhang mit der Bauweise 
und Ausführung dieses Elektrowerkzeuges 
auftreten:
1.  Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.
2.  Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-

schutz getragen wird.

5. Vor Inbetriebnahme

Der Rasenmäher ist bei Auslieferung teilmontiert. 
Der Schubbügel und der Fangkorb müssen vor 
dem Gebrauch des Rasenmähers montiert wer-
den. Folgen Sie der Gebrauchsanweisung Schritt 
für Schritt und orientieren Sie sich beim Zusam-
menbau an den Bildern. 

Hinweis! Notwendige Montageteile (Schrauben, 
Kabelführungen usw.) oder Funktionsteile (z.B.
Stecker, Schlüssel usw.) können sich in den 
Formteilen der Verpackung oder am Gerät befi n-
den. 
An der rechten Verzahnung der Holmverstellung 
befi nden sich 3 Kontakte (Bild 3/Pos. D), eben-
so am rechten Schubbügel (Bild 3/Pos. E). Die 
Kontakte dienen zur elektrischen Verbindung von 
Motor und Schaltbügel. 

Um während des Mähens einen Wackelkontakt 
und damit ein Aussetzen des Motors zu vermei-
den, müssen die Kontakte an Holmverstellung 
und Schubbügel fest aneinander drücken. Drehen 
Sie bei Bedarf den auf der rechten Seite vorhan-
denen Schnellspannhebel nach dem Zuklappen 
ein kurzes Stück im Uhrzeigersinn.  

Montage des Schubbügels 
Befestigen Sie mit den Schnellspannschrauben 
(Bild 2/Pos. 16) den Schubbügel (Bild 2/Pos. 13) 
an der Verzahnung der Holmverstellung. Drehen 
Sie bei Bedarf die jeweilige Schnellspannschrau-
be am Gewinde soweit zurück, dass sich der 
Schnellspannhebel (Bild 4/Pos. 16a) anschlie-
ßend noch nach hinten umklappen lässt. 
Durch Aufklappen der beiden Schnellspannhebel 
(Bild 5/Pos. 16a) können Sie die Neigung des 
gesamten Holms 3-stufi g einstellen (Bild 5). Es 
sind ausschließlich diese drei Positionen möglich. 
Achten Sie dabei darauf, dass beide Seiten auf 
die gleiche Position eingestellt sind. Durch Zu-
klappen der beiden Schnellspannhebel wird der 
Schubbügel wieder fi xiert. 

Durch Aufklappen der beiden oberen Schnell-
spannhebel (Abb. 6/Pos. 16a) können Sie die 
Neigung des oberen Schubbügels 3-stufi g  (Abb. 
6a) einstellen. Achten Sie dabei darauf, dass bei-
de Seiten auf die gleiche Position eingestellt sind. 
Durch Zuklappen der beiden Schnellspannhebel 
wird der Schubbügel wieder fi xiert.

Montage des Fangkorbes 
Drücken Sie den Tragegriff  (Bild 7/Pos. 5b) auf 
das obere Gehäuseteil des Fangkorbes. Achten 
Sie bei der Montage auf ein hörbares Einrasten 
der Gehäuseteile untereinander. Zum Einhängen 
des Fangkorbes muss der Motor abgeschaltet 
werden und das Schneidemesser darf sich nicht 
drehen. Auswurfklappe (Bild.8/Pos.7) mit einer 
Hand anheben. Mit der anderen Hand den Fang-
korb am Handgriff halten und von oben einhän-
gen.

Füllstandanzeige Fangeinrichtung
Die Fangeinrichtung verfügt über eine Füllstand-
anzeige (Bild 9/Pos. 12). Diese wird durch den 
Luftstrom den der Mäher im Betrieb erzeugt 
geöff net. Fällt die Klappe während des Mähens 
zu, ist die Fangeinrichtung voll und sollte geleert 
werden. Für eine einwandfreie Funktion der Füll-
standanzeige müssen die Löcher unter der Klap-
pe immer sauber und durchlässig sein.

Verstellung der Schnitthöhe 
Achtung!
Das Verstellen der Schnitthöhe darf nur bei aus-
geschaltetem Gerät und abgezogenem Sicher-
heitsstecker vorgenommen werden.

Die Verstellung der Schnitthöhe muss wie folgt 
durchgeführt werden (siehe Bild 11):
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1. Den Hebel (7) nach außen drücken.
2. Den Hebel (7) auf die gewünschte Schnitthö-

he stellen.
3. Den Hebel (7) loslassen und dessen sicheren 

Sitz in der Arretierung kontrollieren.

Ablesen der Schnitthöhe 
Die Schnitthöhe ist von 25-75 mm in 6 Stufen 
einzustellen und kann an der Skala abgelesen 
werden.

Bevor Sie zu Mähen beginnen, prüfen Sie, ob das 
Schneidewerkzeug nicht stumpf und Ihre Befes-
tigungmittel nicht beschädigt sind. Ersetzen Sie 
stumpfe und /oder beschädigte Schneidewerk-
zeuge, um keine Unwucht zu erzeugen. Bei dieser 
Prüfung den Motor abstellen und den Sicherheits-
stecker ziehen. 

Laden des Akkus (Bild 12)
Mit dem Ladegerät können 1 oder 2 Akkus gela-
den werden. Durch unabhängige Ladung können 
Sie auch unterschiedliche Akkus (z.B.: 2,0 Ah 
und 4,0 Ah) zeitgleich zu den auf dem Ladegerät 
angegebenen Ladezeiten laden.
1.  Akku-Pack aus dem Gerät nehmen. Dazu die 

Rasttaste (Bild 13/Pos. C) drücken.
2.  Vergleichen, ob die auf dem Typenschild 

angegebene Netzspannung mit der vorhan-
denen Netzspannung übereinstimmt. Stecken 
Sie den Netzstecker des Ladegeräts in die 
Steckdose. Die grüne LED beginnt zu blinken.

3.  Stecken Sie den oder die Akkus auf das La-
degerät.

4.  Unter Punkt „Anzeige Ladegerät“ fi nden Sie 
eine Tabelle mit den Bedeutungen der LED 
Anzeige am Ladegerät.

Während des Ladens kann sich der Akku etwas
erwärmen. Dies ist jedoch normal.

Sollte das Laden des Akku-Packs nicht möglich
sein, überprüfen Sie bitte,
•  ob an der Steckdose die Netzspannung vor-

handen ist
•  ob ein einwandfreier Kontakt an den Lade-

kontakten vorhanden ist.

Sollte das Laden des Akku-Packs immer noch
nicht möglich sein, bitten wir Sie,
•  das Ladegerät
•  und den Akku-Pack
an unseren Kundendienst zu senden.

Für einen fachgerechten Versand kontaktie-
ren Sie bitte unseren Kundendienst oder die 
Verkaufsstelle, bei der das Gerät erworben 
wurde.

Beachten Sie beim Versand oder Entsorgung 
von Akkus bzw. Akkugerät, dass diese ein-
zeln in Kunststoff beutel verpackt werden, um 
Kurzschlüsse und Brand zu vermeiden!

Im Interesse einer langen Lebensdauer des Akku-
Packs sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des Akku-Packs sorgen. Dies ist auf jeden 
Fall notwendig, wenn Sie feststellen, dass die 
Leistung des Geräts nachlässt. Entladen Sie den 
Akku-Pack nie vollständig. Dies führt zu einem 
Defekt des Akku-Packs!

Akku-Kapazitätsanzeige (Bild 13)
Drücken Sie auf den Schalter für Akku-Kapazi-
tätsanzeige (Pos. A). Die Akku-Kapazitätsanzeige 
(Pos. B) signalisiert ihnen den Ladezustand des 
Akkus anhand von 3 LEDs.

Alle 3 LEDs leuchten:
Der Akku ist voll aufgeladen.
 
2 oder 1 LED(‘s) leuchten:
Der Akku verfügt über ausreichende Restladung.

1 LED blinkt:
Der Akku ist leer, laden Sie den Akku auf.

Alle LED’s blinken:
Die Temperatur des Akkus ist unterschritten. Ent-
fernen Sie den Akku vom Gerät und lassen Sie 
den Akku einen Tag bei Raumtemperatur liegen. 
Tritt der Fehler wieder auf, so wurde der Akku tie-
fentladen und ist defekt. Entfernen Sie den Akku 
vom Gerät. Ein defekter Akku darf nicht mehr ver-
wendet bzw. geladen werden.

Montage des Akkus (Bild 14)
Öff nen Sie den Akkudeckel. Dann die beiden 
Akkus wie in Abb. 14 gezeigt in die Aufnahmen 
stecken.

Hinweis! 
Verwenden Sie nur Akkus mit gleichem Füllstand, 
kombinieren Sie nie volle und halbvolle Akkus 
miteinander. Laden Sie immer beide Akkus 
gleichzeitig auf.

Der Akku mit schwächerem Ladezustand be-
stimmt die Laufzeit des Gerätes. Vor Betrieb müs-
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sen immer beide Akkus vollgeladen werden.
Schließen Sie den Akkudeckel durch Zuklappen 
des Deckels.

6. Bedienung

 Vorsicht!
Der Rasenmäher ist mit einer Sicherheitsschal-
tung ausgerüstet um unbefugten Gebrauch zu 
verhindern. Unmittelbar vor Inbetriebnahme des 
Rasenmähers den Sicherheitsstecker (Abb. 15/
Pos. 17) einsetzen und bei jeder Unterbrechung 
oder Beendigung der Arbeit den Sicherheitsste-
cker wieder entfernen.

Achtung!
Um ein ungewolltes Einschalten zu verhindern, ist 
der Rasenmäher mit einer Einschaltsperre (Bild 1/ 
Pos. 2) ausgestattet, die gedrückt werden muss, 
bevor der Schaltbügel (Bild 1 / Pos. 3) aktiviert 
werden kann. Wird der Schaltbügel losgelassen, 
wird der Rasenmäher ausgeschaltet. Die Startzeit 
kann einige Sekunden betragen. Führen Sie die-
sen Vorgang einige Male durch, damit Sie sicher 
sind, dass ihr Gerät korrekt funktioniert. Bevor 
Sie Reparatur- oder Wartungsarbeiten am Gerät 
vornehmen, müssen Sie sich vergewissern, dass 
sich das Messer nicht dreht und der Sicherheits-
stecker gezogen ist.

Warnung! Öff nen Sie die Auswurfklappe nie, 
wenn die Fangeinrichtung entleert wird und 
der Motor noch läuft. Umlaufendes Messer 
kann zu Verletzungen führen.
Befestigen Sie die Auswurfklappe bzw. den Gras-
fangkorb immer sorgfältig. Beim Entfernen vorher 
den Motor ausschalten. 

Der durch die Führungsholme gegebene Sicher-
heitsabstand zwischen Messergehäuse und 
Benutzer ist stets einzuhalten. Beim Mähen und 
Fahrtrichtungsänderungen an Böschungen und 
Hängen ist besondere Vorsicht geboten. Achten 
Sie auf einen sicheren Stand, tragen Sie Schuhe 
mit rutschfesten, griffi  gen Sohlen und lange Ho-
sen. 

Mähen Sie immer quer zum Hang. Hänge über 15 
Grad Schräge dürfen mit dem Rasenmäher aus 
Sicherheitsgründen nicht gemäht werden.

Üben Sie besondere Vorsicht beim Rückwärts-
bewegen und beim Ziehen des Rasenmähers. 
Stolpergefahr!

Hinweise zum richtigen Mähen
Beim Mähen wird eine überlappende Arbeitswei-
se empfohlen.
Nur mit scharfen, einwandfreien Messern schnei-
den, damit die Grashalme nicht ausfransen und 
der Rasen nicht gelb wird.
Zur Erzielung eines sauberen Schnittbildes den 
Rasenmäher in möglichst geraden Bahnen füh-
ren. Dabei sollten sich diese Bahnen immer um 
einige Zentimeter überlappen, damit keine Strei-
fen stehen bleiben.

Die Akku-Laufzeit, und damit die mit einer Akkula-
dung mögliche Flächenleistung in Quadratmeter, 
ist großteils von den vorhandenen Raseneigen-
schaften (z.B. Dichte, Feuchte, Länge, Schnitthö-
he…) und der Mähgeschwindigkeit (Schritttempo) 
abhängig. Zur individuellen Anpassung der Flä-
chenleistung wird empfohlen, den Rasen öfter, 
mit größerer Schnitthöhe und in angemessenem 
Tempo zu mähen. Das häufi ge Ein- und Aus-
schalten des Gerätes während des Mähvorgangs 
verringert die Flächenleistung ebenfalls. Sollte die 
Akku-Laufzeit (Flächenleistung) trotz obiger Maß-
nahmen nicht zufriedenstellend sein, so können 
Akkus mit einer größeren Kapazität (Ah) Abhilfe 
schaff en.     

Wie oft gemäht werden soll, hängt grundsätzlich 
von der Wachstumsgeschwindigkeit des Rasens 
ab. In der Hauptwachstumszeit (Mai - Juni) zwei-
mal in der Woche, sonst einmal in der Woche. 
Schnitthöhe soll zwischen 4 - 6cm liegen und 
4 - 5cm sollte das Wachstum bis zum nächsten 
Schnitt betragen. Ist der Rasen einmal etwas län-
ger geworden, so sollten Sie hinterher nicht den 
Fehler machen, ihn sofort auf die normale Höhe 
zurückzuschneiden. Dies schadet dem Rasen. 
Schneiden Sie dann nie mehr als die Hälfte der 
Grashöhe zurück. 

Die Unterseite des Mähergehäuses sauber hal-
ten und Grasablagerungen unbedingt entfernen. 
Ablagerungen erschweren den Startvorgang, 
beeinträchtigen die Schnittqualität und den Gra-
sauswurf.

An Hängen ist die Schneidbahn quer zum Hang 
zu legen. Ein Abgleiten des Rasenmähers lässt 
sich durch Schrägstellung nach oben verhindern.
Wählen Sie die Schnitthöhe, je nach der tatsäch-
lichen Rasenlänge. Führen Sie mehrere Durch-
gänge aus, so dass maximal 4cm Rasen auf 
einmal abgetragen werden.
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Bevor irgendwelche Kontrollen des Messers 
durchgeführt werden, Motor abstellen. Denken 
Sie daran, dass sich das Messer nach dem 
Ausschalten des Motors noch einige Sekunden 
weiterdreht. Versuchen Sie nie, das Messer zu 
stoppen. Prüfen Sie regelmäßig, ob das Messer 
richtig befestigt, in gutem Zustand und gut ge-
schliff en ist. Im entgegengesetzten Fall, schleifen, 
oder ersetzen. Falls das in Bewegung befi ndliche 
Messer auf einen Gegenstand schlägt, den Ra-
senmäher anhalten und warten bis das Messer 
vollkommen still steht. Kontrollieren Sie anschlie-
ßend den Zustand des Messers und des Messer-
halters. Falls diese beschädigt sind müssen sie 
ausgewechselt werden.
Sobald während des Mähens Grasreste liegen 
bleiben, muss der Fangkorb entleert werden.
Achtung! Vor dem Abnehmen des Fangkorbes 
den Motor abstellen und den Stillstand des 
Schneidwerkzeugs abwarten. Sicherheitsstecker 
ziehen.

Zum Abnehmen des Fangkorbes mit einer Hand 
die Auswurfklappe anheben, mit der anderen 
Hand den Fangkorb am Tragegriff  herausnehmen. 
Der Sicherheitsvorschrift entsprechend fällt die 
Auswurfklappe beim Aushängen des Fangkorbs 
zu und verschließt die hintere Auswurföff nung. 
Bleiben dabei Grasreste in der Öff nung hängen, 
so ist es für ein leichteres Starten des Motors 
zweckmäßig, den Rasenmäher um etwa 1m zu-
rückzuziehen. 

Schnittgutreste im Mähergehäuse und am 
Arbeitswerkzeug nicht von Hand oder mit den 
Füßen entfernen, sondern mit geeigneten Hilfs-
mitteln, z.B. Bürste oder Handbesen.

Zur Gewährleistung eines guten Aufsammelns 
muss der Fangkorb von innen nach der Benut-
zung gereinigt werden.

Fangkorb nur bei abgeschaltetem Motor, gezo-
genen Sicherheitsstecker und stillstehendem 
Schneidwerkzeug einhängen. 

Auswurfklappe mit einer Hand anheben und mit 
der anderen Hand den Fangkorb am Handgriff  
halten und von oben einhängen.

7. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
 Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den Si-
cherheitsstecker (Abb. 15). Ziehen Sie die Akkus 
ab.

7.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

• Der Rasenmäher darf nicht mit fließendem  
Wasser, insbesondere unter Hochdruck, ge-
reinigt werden.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch. Verwenden Sie keine Reini-
gungs- oder Lösungsmittel; diese könnten die 
Kunststoffteile des Gerätes angreifen. Achten 
Sie darauf, dass kein Wasser in das Gerätein-
nere gelangen kann. 

• Säubern Sie den Rasenmäher möglichst mit 
Bürsten oder Lappen.

7.2 Wartung
•  Abgenutzte oder beschädigte Messer, Mes-

serträger und Bolzen sind satzweise vom 
autorisierten Fachmann zu ersetzen, um die 
Auswuchtung aufrecht zu erhalten.

• Sorgen Sie dafür, dass alle Befestigungsele-
mente (Schrauben, Muttern usw.) stets fest 
angezogen sind so dass Sie mit dem Mäher 
sicher arbeiten können. 

•  Überprüfen Sie die Grasfangeinrichtung häu-
fig auf Verschleißerscheinungen. 

•  Ersetzen Sie verschlissene oder beschädigte 
Teile.

•  Für eine lange Lebensdauer sollten alle 
Schraubteile sowie die Räder und Achsen 
gereinigt und anschließend geölt werden.

•  Die regelmäßige Pflege des Rasenmähers 
sichert nicht nur lange Zeit seine Haltbarkeit 
und Leistungsfähigkeit, sondern trägt auch 
zu einem sorgfältigen und einfachen Mähen 
Ihres Rasens bei. 

•  Das am stärksten dem Verschleiß ausge-
setzte Bauteil ist das Messer. Prüfen Sie 
regelmäßig den Zustand des Messers sowie 
die Befestigung desselben. Ist das Messer 
abgenutzt, muss es sofort ausgewechselt 
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oder geschliffen werden. Sollten übermäßige 
Vibrationen des Rasenmähers auftreten, 
bedeutet dies, dass das Messer nicht richtig 
ausgewuchtet ist oder durch Stöße verformt 
wurde. In diesem Fall muss es repariert oder 
ausgewechselt werden.

•  Im Geräteinneren befinden sich keine weite-
ren zu wartenden Teile.

7.3 Auswechseln des Messers
Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir, den 
Austausch der Messer von einem autorisierten 
Fachmann vornehmen zu lassen. Vorsicht! Si-
cherheitsstecker ziehen! Arbeits-Handschuhe 
tragen! Verwenden Sie nur Original Messer, da 
andernfalls Funktionen und Sicherheit unter Um-
ständen nicht gewährleistet sind.

Zum Wechseln des Messers gehen Sie wie folgt 
vor:
1. Lösen Sie die Befestigungsschraube SW 13 

(siehe Abb. 16/1).
2. Nehmen Sie das Messer ab und ersetzen es 

gegen ein Neues.
3. Beim Einbau des neuen Messers achten Sie 

bitte auf die Einbaurichtung des Messers. 
Die Windfl ügel des Messers müssen in den 
Motorraum ragen (siehe Abb. 16). Die Auf-
nahmedome müssen mit den Stanzungen im 
Messer übereinstimmen. 

4. Anschließend ziehen Sie mit dem Universal-
schlüssel die Befestigungsschraube wieder 
fest (siehe Abb. 16/2). Das Anzugsmoment 
sollte ca. 25 Nm betragen. 

Zum Saisonende führen Sie eine allgemeine 
Kontrolle des Rasenmähers durch und entfernen 
alle angesammelten Rückstände. Vor jedem 
Saisonstart den Zustand des Messers unbedingt 
überprüfen. Wenden Sie sich bei Reparaturen an 
unsere Kundendienststelle. Verwenden Sie nur 
Original Ersatzteile.

7.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden:
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.Einhell-Service.com

Ersatzmesser Art.-Nr.: 34.054.54

8. Lagerung und Transport

Ziehen Sie die Akkus ab.

Lagerung
Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an ei-
nem dunklen, trockenen und frostfreien sowie für 
Kinder unzugänglichen Ort. Die optimale Lager-
temperatur liegt zwischen 5 ˚C und 30 ˚C. Bewah-
ren Sie das Gerät in der Originalverpackung auf.

Transport
•  Schalten Sie das Gerät aus und ziehen Sie 

den Sicherheitsstecker bevor Sie dieses 
transportieren.

•  Bringen Sie, falls vorhanden, Transport-
schutzvorrichtungen an.

•  Schützen Sie das Gerät gegen Schäden und 
starke Vibrationen, die insbesondere beim 
Transport in Fahrzeugen auftreten.

•  Sichern Sie das Gerät gegen Verrutschen 
und Kippen.

9. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 
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10. Anzeige Ladegerät

Anzeigestatus
Bedeutung und Maßnahme

Rote LED Grüne LED
Aus Blinkt  Betriebsbereitschaft

Das Ladegerät ist an das Netz angeschlossen und betriebsbereit,
Akku ist nicht im Ladegerät

An Aus  Laden
Das Ladegerät lädt den Akku im Schnellladebetrieb.
Die entsprechenden Ladezeiten fi nden Sie direkt am Ladegerät.
Hinweis! Je nach vorhandener Akkuladung können die tatsächlichen 
Ladezeiten von den angegebenen Ladezeiten etwas abweichen.

Aus An Der Akku ist aufgeladen und einsatzbereit. (READY TO GO)
Danach wird bis zur vollständigen Ladung auf eine Schonladung um-
geschaltet.
Lassen Sie hierzu den Akku etwa 15 min. länger am Ladegerät.
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät. Trennen Sie das Lade-
gerät vom Netz.

Blinkt Aus  Anpassungsladung
Das Ladegerät befi ndet sich im Modus für schonende Ladung.
Hierbei wird der Akku aus Sicherheitsgründen langsamer geladen
und benötigt mehr Zeit. Dies kann folgende Ursachen haben: 
-  Akku wurde sehr lange Zeit nicht mehr geladen. 
-  Die Akkutemperatur  liegt nicht im Idealbereich zwischen 10° C und 

45° C.
Maßnahme:
Warten Sie bis der Ladevorgang abgeschlossen ist, der 
Akku kann trotzdem weiter geladen werden.

Blinkt Blinkt  Fehler
Ladevorgang ist nicht mehr möglich. Der Akku ist defekt.
Maßnahme:
Ein defekter Akku darf nicht mehr geladen werden.
Entnehmen Sie den Akku aus dem Ladegerät.

An An  Temperaturstörung
Der Akku ist zu heiß (z. B. direkte Sonnenbestrahlung) oder zu kalt 
(unter 0° C)
Maßnahme:
Entnehmen Sie den Akku und bewahren Sie diesen
1 Tag bei Raumtemperatur (ca. 20° C) auf.
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11. Fehlersuchplan

Fehler Mögliche Ursache Beseitigung
 Motor läuft nicht an 
oder setzt aus (Wa-
ckelkontakt)

a) Anschlüsse am Motor gelöst

b) Gerät steht im hohen Gras 

c) Mähergehäuse verstopft

 d) Sicherheitsstecker nicht einge-
steckt

e) Akku nicht korrekt eingesteckt

f) Unzureichender oder kein Kontakt 
zwischen Holm und Holmbefesti-
gung (Bild 3 / Abschnitt 5.)

a) Durch Kundendienstwerkstatt über-
prüfen lassen

b) Auf niedrigem Gras oder bereits  
gemähten Flächen starten; 

 Eventuell Schnitthöhe ändern
c) Gehäuse reinigen, damit das  

Messer frei läuft
 d) Sicherheitsstecker einstecken 

(siehe 6.)
e) Akku entfernen und neu einstecken 

(siehe 5.)
f) Holmverbindung öff nen, Kontakte 

auf Verschmutzung prüfen und mit 
Bürste vorsichtig reinigen. Holmver-
bindung fest anziehen (siehe 5.)

 Motorleistung läßt 
nach

 a) Zu hohes oder zu feuchtes 
Gras 

b) Mähergehäuse verstopft 
c) Messer stark abgenutzt
 d) Akkukapazität lässt nach

 a) Schnitthöhe korrigieren

b) Gehäuse reinigen
c) Messer auswechseln
 d) Akkukapazität prüfen und 

gegebenenfalls Akku laden 
(siehe 5.)

 Unsauberer Schnitt  a) Messer abgenutzt 

b) Falsche Schnitthöhe

 a) Messer auswechseln
 oder nachschleifen
b) Schnitthöhe korrigieren
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Nur für EU-Länder

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers besagt, dass dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät am 
Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmüll entsorgt werden darf, sondern vom Endnutzer einer ge-
trennten Sammlung zugeführt werden muss.

Zur Rückgabe stehen in Ihrer Nähe kostenfreie Sammelstellen für Elektroaltgeräte sowie ggf. weitere 
Annahmestellen für die Wiederverwendung der Geräte zur Verfügung. Die Adressen können Sie von 
Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten.

Auch Vertreiber mit einer Verkaufsfl äche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Qua-
dratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfl äche von mindestens 800 
Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten 
und auf dem Markt bereitstellen, sind verpfl ichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgeräte zu-
rückzunehmen. Diese müssen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen 
Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die gleichen Funk-
tionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich 
zurückzu nehmen sowie ohne Kauf eines Elektro-oder Elektronikgerätes auf Verlangen des Endnutzers 
bis zu drei Altgeräte pro Geräteart, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, 
im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzu nehmen. Bei einem 
Vertrieb unter Verwendung von Fern kommunikations mitteln gelten als Verkaufsfl ächen des Vertreibers 
alle Lager- und Versandfl ächen. Informieren Sie sich auch bei Ihrem Händler über die Rücknahmemög-
lichkeiten vor Ort.

Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerät personenbezogene Daten enthält, sind Sie selbst für deren 
Löschung verantwortlich, bevor Sie es zurückgeben.

Sofern dies ohne Zerstörung des alten Elektro- oder Elektronikgerätes möglich ist, entnehmen Sie die-
sem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur Entsorgung zurückgeben, und 
führen diese einer separaten Sammlung zu.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Einhell Germany AG zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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  Service-Informationen

Wir unterhalten in allen Ländern, welche in der Garantieurkunde benannt sind, kompetente Service-
Partner, deren Kontakte Sie der Garantieurkunde entnehmen. Diese stehen Ihnen für alle Service-
Belange wie Reparatur, Ersatzteil- und Verschleißteil-Versorgung oder den Bezug von Verbrauchsmate-
rialien zur Verfügung.

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Verbrauchsmaterialien benötigt werden.

Kategorie Beispiel
 Verschleißteile* Kohlebürsten, Akku
 Verbrauchsmaterial/ Verbrauchsteile* Messer
 Fehlteile

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Bei Mängel oder Fehlern bitten wir Sie, den Fehlerfall im Internet unter www.Einhell-Service.com anzu-
melden. Bitte achten Sie auf eine genaue Fehlerbeschreibung und beantworten Sie dazu in jedem Fall 
folgende Fragen:

•  Hat das Gerät bereits einmal funktioniert oder war es von Anfang an defekt?
•  Ist Ihnen vor dem Auftreten des Defektes etwas aufgefallen (Symptom vor Defekt)?
•  Welche Fehlfunktion weist das Gerät Ihrer Meinung nach auf (Hauptsymptom)? 

Beschreiben Sie diese Fehlfunktion.
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 Garantieurkunde
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht 
einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf 
dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die an-
gegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt folgendes:
1. Diese Garantiebedingungen richten sich ausschließlich an Verbraucher, d. h. natürliche Personen, die 

dieses Produkt weder im Rahmen ihrer gewerblichen noch anderen selbständigen Tätigkeit nutzen wollen. 
Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen, die der u. g. Hersteller zusätzlich zur 
gesetzlichen Gewährleistung Käufern seiner Neugeräte verspricht. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an dem von Ihnen in der Europäischen Uni-
on erworbenen neuen Gerät des u. g. Herstellers, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen 
und ist nach unserer Wahl auf die Behebung solcher Mängel oder den Austausch des Geräts beschränkt. 
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen 
oder berufl ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das 
Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder 
einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war. Bei Artikel unter dem Brand „Professional“ gilt 
der Ausschluss für den gewerblichen, handwerklichen oder berufl ichen Einsatz nicht.

3. Von unserer Garantie ausgenommen sind:
• Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerech-

ter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche 
Netzspannung oder Stromart) oder Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder 
durch Aussetzen des Geräts an anomale Umweltbedingungen oder durch mangelnde Pflege und War-
tung entstanden sind.

• Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Über-
lastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), 
Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub, ….) Transportschäden, 
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

• Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen gebrauchsgemäßen, üblichen oder sons-
tigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind. Beispielsweise unterliegen Akkus und Akkupacks 
einem natürlichen Verschleiß und sind konstruktionsbedingt auf eine begrenzte Zyklenzahl ausgelegt. 
Der Verschleiß wird insbesondere durch abverlangte Lasten, Ladegeschwindigkeiten aber auch durch 
Exposition gegenüber Hitze, Kälte, Vibration und Stöße negativ beeinflusst.

4. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor 
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu 
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. 
Die Reparatur oder der Austausch des Geräts führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch 
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in 
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort Services.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches melden Sie bitte das defekte Gerät an unter: 
www.einhell.ch/service. Halten Sie bitte den Kaufbeleg oder andere Nachweise Ihres Kaufs des Neugeräts 
bereit. Geräte, die ohne entsprechende Nachweise oder ohne Typenschild eingesendet werden, sind von 
der Garantieleistung aufgrund einer mangelnden Zuordnungsmöglichkeit ausgeschlossen. Ist der Defekt 
des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Ge-
rät zurück.

6. Wenn Sie das Gerät in ein anderes Land der Europäischen Union verbracht haben als das Land, in dem 
Sie das Gerät erworben haben, erbringen wir die Garantieleistung durch einen dortigen Servicepartner. 
Bei Verbringung außerhalb der Europäischen Union besteht kein Garantieanspruch. 

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garan-
tieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse. Für 
Verschleiß-, Verbrauchs- und Fehlteile verweisen wir auf die Einschränkungen dieser Garantie gemäß den 
Service-Informationen dieser Bedienungsanleitung.

Garantie- / Servicegeber ist: Einhell Schweiz AG, Im Halbiacker 7, 8352 Elsau (Schweiz)
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Cet appareil ne doit pas être utilisé par les enfants. Le nettoyage et 
l’entretien ne doivent pas être eff ectués par des enfants. Cet appareil 
peut être utilisé par les personnes avec des capacités physiques, 
sensorielles ou intellectuelles diminuées ou en manque d’expérience 
et de connaissances à condition qu’elles soient surveillées ou ai-
ent reçu les instructions relatives à l’utilisation sûre de l’appareil et 
qu’elles comprennent les risques résultant de cette utilisation. Les 
enfants n’ont pas le droit de jouer avec l’appareil.

Danger ! - Lisez ce mode d’emploi pour diminuer le risque de blessures
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Danger ! 
 Lors de l’utilisation d’appareils, il faut respecter 
certaines mesures de sécurité afi n d’éviter des 
blessures et dommages. Veuillez donc lire atten-
tivement ce mode d’emploi/ces consignes de 
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour 
pouvoir accéder aux informations à tout moment. 
Si l’appareil doit être remis à d’autres personnes, 
veillez à leur remettre aussi ce mode d’emploi/
ces consignes de sécurité. Nous déclinons toute 
responsabilité pour les accidents et dommages 
dus au non-respect de ce mode d’emploi et des 
consignes de sécurité.

1. Consignes de sécurité

Vous trouverez les consignes de sécurité corres-
pondantes dans le cahier en annexe.
Danger ! 
Veuillez lire toutes les consignes de sécurité 
et instructions. Tout non-respect des consignes 
de sécurité et instructions peut provoquer une 
décharge électrique, un incendie et/ou des bles-
sures graves. 
Conservez toutes les consignes de sécurité 
et instructions pour une consultation ultéri-
eure.

Explication des symboles utilisés 
(voir fi gure 17)
1  Avant la mise en service, lisez le mode 

d’emploi !
2  Gardez vos distances !
3  Attention ! - Lames aff ûtées. Retirez la fi che 

de sécurité avant tout travail de remise en 
état ou si le câble de raccordement est en-
dommagé ! Les lames continuent à tourner 
après la mise hors service du moteur !

4  Protéger l‘appareil contre la pluie et l‘humidité
5 Niveau de puissance acoustique garanti 
6 Éliminer l‘accumulateur selon les règles de 

l’art
7 À utiliser uniquement dans des endroits secs.
8  Catégorie de protection II
9  Stockage des accumulateurs uniquement 

dans des pièces sèches à une température 
ambiante de +10 °C à +40 °C. Ne stockez les 
accumulateurs que lorsqu’ils sont chargés 
(charge min. 40%).

2. Description de l’appareil et 
volume de livraison

2.1 Description de l’appareil (fi gure 1/2)
1  Guidon supérieur
2  Verrouillage de démarrage
3  Levier de commande
4  Élément articulé
5  Panier collecteur
5a Panier collecteur d‘herbe, sans poignée
5b  Panier collecteur d’herbe, poignée de trans-

port
6  Réglage central de la hauteur de coupe
7  Clapet d’éjection
8  Poignée de transport
9  Recouvrement d’outil de coupe
10  Accumulateur
11  Chargeur
12  Indicateur de niveau de remplissage
13  Guidon complet
15 Couvercle du bloc accumulateur
16  Vis à serrage rapide
17  Fiche de contact de sécurité

2.2 Contenu de la livraison et déballage 
(fi gure 2)

Veuillez contrôler si l‘article est complet à l‘aide 
de la description du volume de livraison. S‘il 
manque des pièces, adressez-vous dans un délai 
de 5 jours maximum après votre achat à notre 
service après-vente ou au magasin où vous avez 
acheté l‘appareil muni d‘une preuve d‘achat vala-
ble. Veuillez consulter pour cela le tableau des 
garanties dans les informations service après-
vente à la fi n du mode d‘emploi.
•  Ouvrez l’emballage et prenez l’appareil en le 

sortant avec précaution de l’emballage. 
•  Retirez le matériel d’emballage tout comme 

les sécurités d’emballage et de transport (s’il 
y en a).

•  Vérifiez si la livraison est bien complète.
•  Contrôlez si l’appareil et ses accessoires ne 

sont pas endommagés par le transport.
•  Conservez l’emballage autant que possible 

jusqu’à la fin de la période de garantie.

Danger !
L’appareil et le matériel d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Il est interdit de laisser des 
enfants jouer avec des sacs et des fi lms en 
plastique et avec des pièces de petite taille. 
Ils risquent de les avaler et de s’étouff er !
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Contenu de la livraison
• Tondeuse à gazon sans fil 
• Accumulateur (2x)
• Chargeur
• Mode d’emploi d’origine 
• Consignes de sécurité

3. Utilisation conforme à 
l’aff ectation

 La tondeuse à gazon convient à l’utilisation privée 
dans des jardins domestiques et de loisirs. 

Sont considérées comme tondeuses à gazon 
pour les jardins domestiques et de loisirs celles 
dont l’utilisation annuelle ne dépasse pas 50 heu-
res et qui sont utilisées surtout pour l’entretien de 
surfaces d’herbe ou de gazon. Ne le sont pas ce-
pendant celles utilisées dans les installations pu-
bliques, les parcs, les terrains de sports ainsi que 
dans l’agriculture et les exploitations forestières.

Attention ! A cause du danger physique 
d’utilisation, la tondeuse à gazon ne doit pas 
être utilisée pour débroussailler les buissons, 
les haies et les bouquets, pour couper et broyer 
des plantes grimpantes ou de gazon sur un toit 
ou dans des jardinières ni pour nettoyer (aspirer) 
les chemins et comme hacheur pour réduire des 
sections d’arbres et de haies. De plus la tondeuse 
à gazon ne doit pas être utilisée comme moto-
bêche ni pour égaliser des bosses du sol, comme 
par exemple des taupinières.

Pour des raisons de sécurité, la tondeuse à 
gazon ne doit pas être utilisée comme groupe 
d’entraînement pour d’autres outils d’autres 
types, à moins que ce ne soit permis par le fab-
ricant.

La machine doit exclusivement être employée 
conformément à son aff ectation. Chaque uti-
lisation allant au-delà de cette aff ectation est 
considérée comme non conforme. Pour les 
dommages en résultant ou les blessures de tout 
genre, le producteur décline toute responsabilité 
et l’opérateur/l’exploitant est responsable.

4. Données techniques

Tension  ..................................................36 V d.c.
Vitesse de rotation du moteur : ...........3400 tr/min
Type de protection : .......................................IPX1
Catégorie de protection : ....................................III
Poids : .......................................................16,4 kg
Largeur de coupe : ......................................41 cm
Volume du panier collecteur d‘herbe : ......50 litres
Niveau de pression acoustique LpA : .... 82,2 dB(A)
Imprécision KpA: ....................................... 3 dB(A)
Niveau acoustique mesuré LWA : .......... 94,0 dB(A)
Imprécision KWA : ................................. 2,01 dB(A)
Niveau de puissance 
acoustique garanti LWA: ........................... 96 dB(A)
Vibration sur le guidon ah : ....................3,432 m/s2

Imprécision K : .........................................1,5 m/s2

Réglage de la hauteur 
de coupe : ............................ 25-75 mm ; 6 paliers

2 accumulateurs lithium ion Power X-Change
Nominale :  ..............................................18 V d.c.
Capacité :  .................................................. 4,0 Ah
Nombre de cellules :  ......................................... 5

Chargeur Power X-Twincharger
Tension d‘entrée : ...............200-240 V ~ 50-60 Hz
Tension de sortie : ............................. 2x 18 V d. c.
Courant de sortie :  .................................. 2x 3,0 A
Catégorie de protection : ...............................II / �

 Les valeurs de bruits et de vibrations ont été 
déterminées conformément aux normes EN ISO 
3744 : 1995, EN ISO 11201: 1996 et EN ISO 
20643 : 2008.

Limitez le niveau sonore et les vibrations à 
un minimum !
•  Utilisez exclusivement des appareils en ex-

cellent état. 
•  Entretenez et nettoyez l’appareil régulière-

ment.
•  Adaptez votre façon de travailler à l’appareil. 
•  Ne surchargez pas l’appareil.
•  Faites contrôler l’appareil le cas échéant.
•  Mettez l’appareil hors circuit lorsque vous ne 

l’utilisez pas.
•  Portez des gants.
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Risques résiduels
Même en utilisant cet appareil électrique 
conformément aux prescriptions, il reste 
toujours des risques résiduels. Les dangers 
suivants peuvent apparaître en rapport avec 
la construction et le modèle de cet outil élec-
trique :
1. Lésions des poumons si aucun masque anti-

poussière adéquat n‘est porté.
2. Lésions de l‘ouïe si aucune protection de 

l‘ouïe appropriée n‘est portée.

5. Avant la mise en service

La tondeuse à gazon est livrée en partie mon-
tée. Le guidon et le panier collecteur doivent 
être montés avant l’utilisation de la tondeuse 
à gazon. Suivez les instructions d’utilisation 
étape par étape en vous aidant des photos pour 
l’assemblage.

Remarque ! Les pièces de montage nécessaires 
(vis, guide-câble, etc.) ou les pièces fonctionnel-
les (par ex. fi che, clé, etc.) se trouvent dans les 
parties moulées de l’emballage ou au niveau de 
l’appareil.
3 contacts (fi gure 3/pos. D) se trouvent au niveau 
de la denture droite du réglage de guidon, tout 
comme au niveau du guidon droit (fi gure 3/pos. 
E). Les contacts servent à la connexion électrique 
du moteur et du levier de commande.

Afi n d‘éviter pendant la tonte un mauvais contact 
et ainsi une interruption du moteur, les contacts 
du réglage de guidon et du guidon doivent être 
pressés l‘un contre l‘autre. Au besoin, tournez 
quelque peu le levier de serrage rapide présent 
côté droit dans le sens des aiguilles d‘une montre 
après l‘avoir rabattu.

Montage du guidon
Fixez le guidon (fi gure 2/pos. 13) au niveau de la 
denture du réglage de guidon à l’aide des vis à 
serrage rapide (fi gure 2/pos. 16). Tournez au be-
soin en arrière la vis à serrage rapide respective 
sur le fi letage de sorte que le levier de serrage 
rapide (fi gure 4/pos. 16a) se laisse rabattre vers 
l’arrière.
En rabattant les deux leviers de serrage rapide (fi -
gure 5/pos. 16a), vous pouvez régler l’inclinaison 
de l’ensemble du guidon sur 3 niveaux (fi gure 
5). Ces trois positions sont les seules possibles. 
Veillez ce faisant à ce que les deux côtés soient 
réglés sur la même position. Fixez à nouveau le 
guidon en rabattant les deux leviers de serrage 
rapide.

En rabattant les deux leviers de serrage rapide 
supérieurs (fi gure 6/pos. 16a), vous pouvez régler 
l‘inclinaison du guidon supérieur sur 3 niveaux 
(fi gure 6a). Veillez ce faisant à ce que les deux 
côtés soient réglés sur la même position. Fixez à 
nouveau le guidon en rabattant les deux leviers 
de serrage rapide.

Montage du panier collecteur
Enfi n, poussez la poignée de transport (fi gure 
7/pos. 5b) sur la partie supérieure du boîtier du 
panier collecteur. Lors du montage, veillez à ce 
que les parties du boîtier s’enclenchent entre 
elles de façon audible. Pour accrocher le panier 
collecteur, le moteur doit être arrêté et la lame ne 
doit pas tourner. Soulevez d’une main le clapet 
d’éjection (fi gure 8/Pos. 7). De l’autre main, tenez 
le panier collecteur par la poignée et accrochez-
le par le haut.

Indicateur de niveau de remplissage disposi-
tif collecteur
Le dispositif collecteur dispose d’un indicateur 
de niveau (fi g. 9/pos. 12). Celui-ci est ouvert par 
le courant d’air que provoque la tondeuse en 
fonctionnement. Si le clapet se referme pendant 
la tonte, c’est que le dispositif collecteur est plein 
et qu’il devrait être vidé. Pour un bon fonction-
nement de l’indicateur de remplissage, les trous 
sous le clapet doivent être toujours propres et 
débouchés.

Réglage de la hauteur de coupe
Attention !
Le réglage de la hauteur de coupe peut seule-
ment être entrepris lorsque le moteur est arrêté et 
la fi che de sécurité enlevée.
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Le réglage de la hauteur de coupe doit être eff ec-
tué de la manière suivante (voir fi gure 11) :
1. Enfoncez le levier vers l‘extérieur (7).
2. Placez le levier (7) à la hauteur de coupe 

souhaitée.
3. Relâchez le levier (7) et vérifi ez qu‘il est bien 

bloqué dans le dispositif d‘arrêt.

Lecture de la hauteur de coupe
La hauteur de coupe peut être réglée de 25 à 75 
mm en 6 paliers et peut être lue sur la graduation.

Avant de commencer à tondre, vérifi ez que l’outil 
de coupe n’est pas émoussé et que vos moyens 
de fi xation ne sont pas endommagés. Remplacez 
les outils de coupe émoussés ou endommagés 
afi n qu’aucun déséquilibre ne se produise. Pour 
ce contrôle, arrêtez le moteur et débranchez la 
fi che de contact.

Charge de l’accumulateur (fi gure 12)
Le chargeur permet de charger 1 ou 2 accumula-
teurs. Un chargement indépendant vous permet 
également de charger diff érents accumulateurs 
(par ex. : 2,0 Ah et 4,0 Ah) en même temps aux 
temps de charge indiqués sur le chargeur.
1.  Sortez le bloc accumulateur de l’appareil. 

Pour cela, appuyez sur la touche à crans (fi -
gure 13/pos. C). 

2.  Comparez si la tension réseau indiquée sur la 
plaque signalétique correspond à la tension 
réseau disponible. Branchez la fi che de con-
tact du chargeur dans la prise de courant. Le 
voyant LED vert commence à clignoter.

3.  Insérez le ou les accumulateur(s) dans le 
chargeur.

4.  Au point « Affi  chage chargeur », vous trou-
verez un tableau avec les signifi cations des 
affi  chages LED sur le chargeur.

Pendant la charge, il est possible que 
l‘accumulateur chauff e quelque peu. C‘est cepen-
dant normal.

S‘il est impossible de charger l‘accumulateur, 
veuillez contrôler,
•  si la tension secteur est présente au niveau 

de la prise de courant
•  si un contact correct est présent au niveau 

des contacts de charge du chargeur.

Si le chargement de l‘accumulateur reste toujours 
impossible, nous vous prions de bien vouloir 
rapporter,
•  le chargeur

•  et le bloc accumulateur
à notre service après-vente.

Pour un envoi correct, nous vous prions de 
contacter notre service après-vente ou le 
point de vente où vous avez acheté l’appareil.

Veillez à ce que, lors de l’envoi ou de la mise 
au rebut, les accumulateurs ou les appareils 
sans fi l soit emballés séparément dans des 
sacs en plastique afi n d’éviter les courts-
circuits ou un incendie !

Dans l‘intérêt d‘une longue durée de fonctionne-
ment du bloc accumulateur, vous devez prendre 
soin de recharger le bloc accumulateur en temps 
voulu. Ceci est dans tous les cas indispensable 
lorsque vous constatez une diminution de la 
puissance de l‘appareil. Ne déchargez jamais 
complètement le bloc accumulateur. Ceci cause 
l‘endommagement du bloc accumulateur !

Indicateur de charge de l‘accumulateur 
(fi gure 13)
Appuyez sur l‘interrupteur pour l‘indicateur de 
charge de l‘accumulateur (pos. A). L‘indicateur de 
charge de l‘accumulateur (pos. B) vous indique 
l‘état d‘autonomie de l‘accumulateur à l‘aide de 
trois voyants LED colorés.

Les 3 voyants LED sont allumés :
L’accumulateur est complètement rechargé.

2 ou 1 voyant LED est (sont) allumé(s)
L‘accumulateur dispose encore d‘un résidu de 
charge suffi  sant.

1 voyant LED clignote :
L’accumulateur est vide, il faut le recharger.

Tous les voyants LED clignotent :
La température de l’accumulateur est trop faible. 
Retirez l’accumulateur de l’appareil et laissez-le 
reposer pendant un jour à température ambiante. 
Si l’erreur survient à nouveau, cela signifi e que 
l’accumulateur est en décharge profonde et dé-
fectueux. Retirez l’accumulateur de l’appareil. Un 
accumulateur défectueux ne doit plus être utilisé 
ou chargé.

Montage de l’accumulateur (fi gure 14)
Ouvrez le couvercle du bloc accumulateur. Placez 
alors les deux accumulateurs dans leurs loge-
ments, comme indiqué à la fi g. 14.
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Remarque !
Utilisez exclusivement des accumulateurs avec 
le même niveau de charge, ne combinez jamais 
un accumulateur plein avec un accumulateur 
partiellement déchargé. Mettez toujours les deux 
accumulateurs à charger simultanément.
L’accumulateur le moins chargé déterminera la 
durée de fonctionnement de l’appareil. Les deux 
accumulateurs doivent toujours être complète-
ment chargés avant utilisation. Fermez le couver-
cle du bloc accumulateur en le rabattant.

6. Commande

Prudence ! 
La tondeuse est équipée d’un verrouillage de 
sécurité afi n d’empêcher une utilisation non auto-
risée. Juste avant la mise en service de la tonde-
use, insérer la fi che de contact (fi gure 15/pos. 17) 
et la retirer à chaque interruption ou après avoir 
terminé le travail.

Attention !
Afi n d’empêcher un démarrage involontaire, la 
tondeuse est équipée d’un verrouillage (fi gure 1/
pos. 2) sur lequel on doit appuyer avant de pou-
voir actionner le levier de commande (fi gure 1/
pos. 3). Lorsque l’on lâche le levier de comman-
de, la tondeuse s’arrête. Le démarrage peut durer 
quelques secondes. Répétez cette opération 
plusieurs fois afi n de vous assurer que l’appareil 
fonctionne correctement. Avant de procéder à 
des réparations ou à des travaux de maintenance 
sur l’appareil, vous devez vous assurer que la 
lame ne tourne pas et que la fi che de sécurité est 
débranchée. 

Avertissement ! N‘ouvrez jamais le clapet 
d‘éjection lorsque le dispositif collecteur 
est en train d‘être vidé et que le moteur est 
encore en marche. Une lame en marche peut 
provoquer des blessures.
Veuillez toujours soigneusement fi xer le clapet 
d‘éjection ou le sac collecteur. Éteignez le moteur 
avant de les enlever.

Veuillez toujours respecter la distance de sécurité 
induite par le manche entre le boitier de la lame 
et l‘utilisateur. Soyez particulièrement prudent 
lorsque vous tondez ou changez de direction à 
proximité de bosquets ou sur une pente. Veillez à 
être bien stable, portez des chaussures antidéra-
pantes et adhérentes et un pantalon.

Tondez toujours en position perpendiculaire à la 
pente. Pour des raisons de sécurité, il est interdit 
de tondre sur des pentes de plus de 15°.

Soyez particulièrement prudent quand vous re-
culez et quand vous tirez la tondeuse. Risque de 
trébucher !
Recommandations pour bien tondre
Pour la tonte, nous conseillons d‘adopter le prin-
cipe du chevauchement.
Ne tondre qu‘avec des lames aiguisées et en bon 
état afi n que les brins d‘herbe ne s‘effi  lochent pas 
et n‘entraînent pas un jaunissement du gazon.
Afi n d‘obtenir une coupe propre, tondez toujours 
en bandes aussi droites que possible. Ce faisant, 
faites en sorte que les bandes se chevauchent 
de quelques centimètres, pour qu‘il n‘y ait pas de 
traces.

La durée de fonctionnement de l’accumulateur, 
et donc le rendement surfacique en mètres car-
ré possible avec une charge d’accumulateur, 
dépend en grande partie des caractéristiques 
du gazon (par ex. densité, humidité, longueur, 
hauteur de coupe) et de la vitesse de tonte (au 
pas). Pour adapter le rendement surfacique, il est 
recommandé de tondre le gazon plus souvent, à 
une hauteur de coupe plus élevée et à une vites-
se adaptée. Allumer et éteindre fréquemment 
l’appareil pendant la tonte, diminue également le 
rendement surfacique. Si la durée de fonctionne-
ment de l’accumulateur (rendement surfacique) 
devait ne pas être satisfaisante malgré les me-
sures ci-dessus, des accumulateurs de capacité 
plus importante (Ah) peuvent être une solution.

La fréquence de la tonte dépend principalement 
de la vitesse de pousse du gazon. Pendant la 
période de croissance principale (mai-juin), deux 
fois par semaine, sinon une fois par semaine. La 
hauteur de coupe doit se situer entre 4-6 cm et la 
croissance devrait atteindre 4-5 cm avant la pro-
chaine tonte. Si le gazon a dépassé la hauteur de 
coupe, ne faites pas l‘erreur de le tondre tout de 
suite à la hauteur normale. Cela abîme le gazon. 
Ne tondez jamais plus que la moitié de la hauteur 
du gazon.

Maintenez le dessous de la tondeuse propre et 
enlevez obligatoirement les dépôts de gazon. Les 
dépôts rendent le démarrage diffi  cile, altèrent 
la qualité de la coupe et gêne l‘éjection de l‘herbe.

Sur les pentes, il faut tondre en position perpendi-
culaire à la pente. Pour éviter un glissement de la 
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tondeuse, il faut l‘orienter vers le haut.

Choisissez la hauteur de coupe selon la hauteur 
eff ective du gazon. Faites plusieurs passages afi n 
de ne couper qu‘au maximum 4 cm de gazon à 
la fois.

Avant d‘eff ectuer tout contrôle de la lame, éteig-
nez le moteur. Pensez que la lame continue de 
tourner encore quelques minutes après que le 
moteur ait été éteint. N‘essayez jamais d‘arrêter 
la lame. Vérifi ez régulièrement que la lame est 
bien fi xée, en bon état et bien aff ûtée. Dans le 
cas contraire, aiguisez-là ou remplacez-là. Si la 
lame heurte un objet alors qu‘elle est en marche, 
arrêtez la tondeuse et attendez que la lame soit 
complètement immobile. Vérifi ez ensuite l‘état 
de la lame et du support de lame. Si ceux-ci sont 
endommagés, il faut les remplacer.

Dès que des restes d‘herbe s‘accumulent sur 
le gazon pendant la tonte, il faut vider le panier 
collecteur. Attention ! Avant d‘enlever le panier 
collecteur, éteignez le moteur et attendez l‘arrêt 
complet de la lame.

Pour enlever le panier collecteur, soulevez d‘une 
main le clapet d‘éjection, de l‘autre retirez le 
panier collecteur en l‘attrapant par la poignée. 
Conformément aux normes de sécurité, lorsque 
le panier collecteur est enlevé, le clapet d‘éjection 
se ferme et bloque l‘orifi ce d‘éjection arrière. Si, 
ce faisant des restes d‘herbe restent accroché 
dans l‘ouverture, il est nécessaire de reculer la 
tondeuse d‘environ 1 m afi n de faciliter le redé-
marrage du moteur.
Éliminez les résidus de coupe dans le carter et 
sur les outils de travail à l‘aide d‘instruments ad-
aptés, par ex. une brosse ou une balayette plutôt 
qu‘avec les mains ou les pieds.

Pour garantir un bon ramassage, l‘intérieur du pa-
nier collecteur doit être nettoyé après utilisation.

Accrochez le panier collecteur uniquement 
lorsque le moteur est éteint et l‘outil de coupe 
arrêté.

Soulevez le clapet d‘éjection d‘une main et de 
l‘autre, tenir le panier collecteur par la poignée et 
l‘accrochez en partant d‘en haut.

7. Nettoyage, maintenance et 
commande de pièces de 
rechange

Danger !
Retirez la fi che de contact de sécurité avant tous 
travaux de nettoyage (fi gure 15). Retirez les accu-
mulateurs.

7.1 Nettoyage 
• Maintenez les dispositifs de protection, les 

fentes à air et le carter de moteur aussi pro-
pres (sans poussière) que possible. Frottez 
l’appareil avec un chiffon propre ou soufflez 
dessus avec de l’air comprimé à basse pres-
sion.

• La tondeuse à gazon ne doit pas être netto-
yée à l‘eau courante, en particulier pas sous 
haute pression.

• Nous recommandons de nettoyer l’appareil 
directement après chaque utilisation.

•  Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un 
chiffon humide et un peu de savon. N’utilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergeant; 
ils pourraient endommager les pièces en 
matières plastiques de l’appareil. Veillez à 
ce qu’aucune eau n’entre à l’intérieur de 
l’appareil. 

• Nettoyez si possible la tondeuse à gazon 
avec une brosse ou des chiffons.

7.2 Maintenance
•  Les lames, porte-lames et écrous usés ou 

endommagés sont à changer par jeux entiers 
par un(e) spécialiste, pour garantir la stabilité 
de l’appareil.

•  Veillez à ce que tous les éléments de fixation 
(vis, écrous, etc.) soient toujours bien vissés, 
afin de pouvoir utiliser la tondeuse à gazon en 
toute sécurité.

•  Contrôlez surtout les apparitions d’usure sur 
le système de récupération d’herbe.

•  Remplacez les pièces usées ou endomma-
gées.

•  Pour obtenir une longue durée de vie, toutes 
les pièces vissées et les roues et essieux doi-
vent être nettoyés et ensuite huilés.

•  Seulement un soin régulier de la tondeuse à 
gazon lui assure solidité et performance dans 
le temps, mais surtout vous assure une tonte 
facile et sans souci de votre gazon. 

•  La pièce qui s’use le plus est la lame. Vérifiez 
régulièrement l’état de la lame tout comme 
sa fixation. Si la lame est usée, elle doit être 
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changée ou aiguisée tout de suite. Si des vib-
rations anormales de la tondeuse à gazon se 
produisent, ceci signifie que la lame n’est pas 
correctement équilibrée ou a été déformée 
par un choc. Dans ce cas, il faut la réparer ou 
la changer.

•  Aucune pièce à l’intérieur de l’appareil n’a 
besoin de maintenance.

 7.3 Remplacement des lames
Pour des raisons de sécurité, nous conseillons 
de faire eff ectuer le remplacement de la lame 
par une entreprise spécialisée dûment autorisée. 
Attention ! Portez des gants de travail ! Utilisez 
exclusivement une lame d’origine, sinon le fonc-
tionnement et la sécurité ne sont pas garantis le 
cas échéant.

Pour le remplacement de la lame veuillez procé-
der comme suit :
1. Desserrez la vis de fi xation SW13 (voir fi gure 

16/1).
2. Retirez la lame et remplacez-la par une neu-

ve.
3. Pour la pose d’une lame neuve, veillez au 

sens de montage de la lame. Les ailettes de 
la lame doivent se dresser dans le carter mo-
teur (cf. fi gure 16). Les logements de coupel-
les doivent concorder avec les poinçonnages 
de la lame.

4. Ensuite, resserrez la vis de fi xation à l‘aide de 
la clé universelle (voir fi gure 16/2). Le couple 
de serrage doit être env. de 25 Nm.

En fi n de saison, eff ectuez un contrôle général 
de la tondeuse à gazon et retirez tous les dépôts 
accumulés. Avant tout début de saison, contrôlez 
absolument l‘état de la lame. Pour les réparations, 
adressez-vous à notre service clients. Utilisez 
exclusivement des pièces d’origine.

7.4 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange, 
veuillez indiquer les références suivantes:
• Type de l’appareil
•  No. d’article de l’appareil
•  No. d’identification de l’appareil
•  No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à 
l’adresse www.Einhell-Service.com

 Lame de rechange réf. 34.054.54

8. Stockage et transport

Retirez les accumulateurs.

Stockage
Entreposez l‘appareil et ses accessoires dans un 
endroit sombre, sec, à l’abri du gel et inaccessib-
le aux enfants. La température de stockage opti-
male est comprise entre 5 °C et 30 °C. Conservez 
l‘appareil dans l‘emballage d‘origine.

Transport
•  Éteignez l‘appareil et débranchez-le de 

l‘alimentation électrique avant de le transpor-
ter.

•  Installez des dispositifs de protection de 
transport, si existantes.

•  Protégez l‘appareil contre les chocs et les vi-
brations importantes qui surviennent en parti-
culier lors du transport dans des véhicules.

•  Protégez l‘appareil contre tout glissement et 
basculement.

9. Mise au rebut et recyclage

L‘appareil se trouve dans un emballage per-
mettant d‘éviter les dommages dus au transport. 
Cet emballage est une matière première et peut 
donc être réutilisé ultérieurement ou être réin-
troduit dans le circuit des matières premières. 
L‘appareil et ses accessoires sont en matériaux 
divers, comme par ex. des métaux et matières 
plastiques. Les appareils défectueux ne doivent 
pas être jetés dans les poubelles domestiques. 
Pour une mise au rebut conforme à la réglemen-
tation, l‘appareil doit être déposé dans un centre 
de collecte approprié. Si vous ne connaissez pas 
de centre de collecte, veuillez vous renseigner 
auprès de l‘administration de votre commune.
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10. Affi  chage chargeur

État de l’affi  chage
Signifi cation et mesuresVoyant 

LED rouge
Voyant 

LED vert
Arrêt Clignote État prêt à l’emploi

Le chargeur est raccordé au réseau et est prêt à l’emploi, la batterie n’est 
pas dans le chargeur.

Marche Arrêt Chargement
Le chargeur charge la batterie en mode de charge rapide. Les temps de 
charge correspondants se trouvent directement sur le chargeur.
Remarque ! Selon la charge actuelle de la batterie, les temps de charge 
réels peuvent diff érer quelque peu des temps de charge indiqués.

Arrêt Marche La batterie est chargée et prête à l’emploi. (READY TO GO)
Ensuite, on commute sur un processus de charge lent jusqu’au charge-
ment complet.
Pour ce faire, laissez la batterie env. 15 min plus longtemps sur le char-
geur.
Mesures :
Retirez la batterie du chargeur. Débranchez le chargeur du réseau.

Clignote Arrêt Charge d’adaptation
Le chargeur est en mode de charge lente.
Dans ce cas, la batterie se charge plus lentement pour des raisons de sé-
curité et nécessite plus de temps. Cela peut avoir les causes suivantes :
- L’accumulateur n’a pas été rechargé depuis longtemps.
- La température de la batterie ne se trouve pas dans la zone idéale 
Mesures :
Attendez jusqu’à ce que le processus de charge soit terminé, la batterie 
peut quand même encore être rechargée.

Clignote Clignote Erreur
Le processus de charge n’est plus possible. La batterie est défectueuse.
Mesures :
Une batterie défectueuse ne doit plus être rechargée.
Retirez la batterie du chargeur.

Marche Marche Perturbation thermique
La batterie est trop chaude (par ex. exposition directe au soleil) ou trop 
froide (en dessous de 0 °C)
Mesures :
Retirez la batterie et conservez-la un jour à température ambiante 
(env. 20 °C).
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11.  Plan de recherche des erreurs

 Erreur  Causes probables  Suppression 
Le moteur ne 
démarre pas ou 
s‘interrompt (mau-
vais contact)

a) Raccords au moteur desserrés

b) L’appareil est dans herbe haute

c) Carter bouché

 d) La fi che contact n’est pas branchée

e) L’accumulateur n’est pas bien bran-
ché

f) Contact insuffi  sant ou absence de 
contact entre le guidon et la fi xation 
de guidon (fi gure 3 / section 5.)

a) Faites-le vérifi er par un atelier de 
service après-vente

b) Démarrer sur l’herbe basse ou sur 
une surface déjà tondue; modifi er  
éventuellement la hauteur de cou-
pe

c) Nettoyer le carter pour que la lame 
tourne librement 

 d) Brancher la fi che de contact (Voir 
6.).

e) Enlever l’accumulateur et le bran-
cher à nouveau (Voir 5.).

f) Ouvrez le raccordement de man-
che, vérifi ez la propreté des con-
tacts et nettoyez précautionneuse-
ment à l‘aide d‘une brosse. Serrez 
à fond le raccordement de manche 
(voir 5.)

 Puissance du mo-
teur baisse

 a)  Herbe trop haute ou trop humide
b) Carter de tondeuse bouché
c) Lame très usée
 d) Capacité de charge de 

l’accumulateur en baisse 

 a)  Corrigez la hauteur de coupe
b) Nettoyez le carter
c) Changer la lame 
 d) Vérifi er la capacité de charge de 

l’accumulateur et le charger le cas 
échéant (Voir 5.).

 Coupe non propre  a)  Lame usée
b) Hauteur de coupe incorrecte

 a)  Changer la lame ou l’aiguiser
b) Corriger la hauteur de coupe
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Élimination des déchets 

Pour une mise au rebut conforme à la réglementation, les appareils, les emballages, les piles et accus 
doivent être déposés dans un centre de collecte approprié. Si vous ne connaissez pas de centre de 
collecte, veuillez-vous renseigner auprès de l’administration de votre commune.
Ne jetez pas les outils électriques, les piles et les accus dans les ordures ménagères!

Uniquement pour les pays de l’UE : 
Conformément à la directive européenne 2012/19/UE relative aux déchets d’équipements électriques 
et électroniques, les outils électroportatifs devenus inutilisables et conformément à la directive 2006/66/
CE les piles/accus défectueux ou usagés doivent être récoltés à part et apportés dans un centre de 
collecte et de recyclage respectueux de l’environnement. 

Valable uniquement pour la France:

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil et 
ses composants 
se recyclent 

FR À DÉPOSER
EN MAGASIN

À DÉPOSER
EN DÉCHÈTERIE

OU 

 Toute réimpression ou autre reproduction de la documentation et des papiers joints aux produits, même 
sous forme d’extraits, est uniquement permise une fois l’accord explicite de l’Einhell Germany AG obte-
nu.

  Sous réserve de modifi cations techniques
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  Informations service après-vente

Nous disposons dans tous les pays mentionnés dans le bon de garantie de partenaires de service 
après-vente compétents dont vous trouverez les coordonnées dans le bon de garantie. Ceux-ci se 
tiennent à votre disposition pour tout ce qui concerne le service après-vente comme les réparations, 
l‘approvisionnement en pièces de rechange et d‘usure ou l‘achat de pièces de consommation.

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation ou à une usure naturelle ou que les pièces suivantes sont nécessaires en tant que consom-
mables.

Catégorie Exemple
Pièces d‘usure* brosses à charbon, accumulateur
Matériel de consommation/
pièces de consommation*

lame

Pièces manquantes

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

En cas de vices ou de défauts, nous vous prions d‘enregistrer le cas du défaut sur internet à l‘adresse 
www.Einhell-Service.com. Veuillez donner une description précise du défaut et répondre dans tous les 
cas aux questions suivantes :

• est-ce que l‘appareil a fonctionné une fois ou était-il défectueux dés le départ ?
• avez-vous remarqué quelque chose avant la panne (symptôme avant la panne) ?
• quel est le défaut de fonctionnement de l‘appareil à votre avis (symptôme principal) ?  

Décrivez ce défaut de fonctionnement.
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Questo apparecchio non deve essere utilizzato dai bambini. La pu-
lizia e la manutenzione non devono essere eseguite dai bambini. 
Questo apparecchio può essere usato da persone con capacità fi si-
che, sensoriali o mentali ridotte o prive di esperienza e conoscenze 
solo se vengono sorvegliate o sono state istruite riguardo l‘uso sicuro 
dell‘apparecchio e conoscono i rischi ad esso connessi. I bambini 
non devono giocare con l‘apparecchio.

Pericolo! - Per ridurre il rischio di lesioni leggete le istruzioni per l’uso
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Pericolo! 
 Nell’usare gli apparecchi si devono rispettare 
diverse avvertenze di sicurezza per evitare lesi-
oni e danni. Quindi leggete attentamente queste 
istruzioni per l’uso/le avvertenze di sicurezza. 
Conservate bene le informazioni per averle a 
disposizione in qualsiasi momento. Se date 
l’apparecchio ad altre persone, consegnate ques-
te istruzioni per l’uso/le avvertenze di sicurezza 
insieme all’apparecchio. Non ci assumiamo al-
cuna responsabilità per incidenti o danni causati 
dal mancato rispetto di queste istruzioni e delle 
avvertenze di sicurezza.

1. Avvertenze sulla sicurezza

Le relative avvertenze di sicurezza si trovano 
nell’opuscolo allegato.
Pericolo! 
Leggete tutte le avvertenze di sicurezza e le 
istruzioni. Dimenticanze nel rispetto delle avver-
tenze di sicurezza e delle istruzioni possono cau-
sare scosse elettriche, incendi e/o gravi lesioni.
Conservate tutte le avvertenze e le istruzioni 
per eventuali necessità future.

Spiegazione dei simboli utilizzati 
(vedi Fig. 17)
1  Leggete le istruzioni per l’uso prima della 

messa in esercizio!
2  Tenetevi a distanza!
3  Attenzione! - Lame affi  late - estraete la chiave 

di sicurezza prima di ogni operazione di ripa-
razione o se il cavo di alimentazione è dann-
eggiato! Le lame continuano a ruotare dopo 
lo spegnimento del motore!

4  Proteggere l‘apparecchio da pioggia e umidi-
tà

5 Livello di potenza sonora garantito
6 Smaltire la batteria in modo appropriato.
7  Solo per l‘uso in locali asciutti.
8  Grado di protezione II
9  Conservazione delle batterie soltanto in locali 

asciutti con temperatura ambiente di +10°C 
- +40°C. Conservate le batterie solo se sono 
cariche (almeno al 40%).

2.  Descrizione dell’apparecchio ed 
elementi forniti

2.1  Descrizione dell’apparecchio (Fig. 1/2)
1  Impugnatura di spinta superiore
2  Sicura
3  Staff a di comando
4  Giunzione
5  Cestello di raccolta
5a Sacco di raccolta, senza maniglia di trasporto
5b Cestello di raccolta, maniglia di trasporto
6  Regolazione dell‘altezza di taglio centralizza-

ta
7  Portello di scarico
8  Maniglia di trasporto
9  Copertura dell’utensile di taglio
10 Batteria
11 Caricabatterie
12 Indicazione del livello di riempimento
13 Impugnatura di spinta completa
15 Coperchio della batteria
16 Viti a serraggio rapido
17 Chiave di sicurezza

2.2 Elementi forniti e disimballaggio (Fig. 2)
Verifi cate che l‘articolo sia completo sulla base 
degli elementi forniti descritti. In caso di parti 
mancanti, rivolgetevi al nostro Centro Servizio As-
sistenza o al punto vendita in cui avete acquistato 
l‘apparecchio presentando un documento di ac-
quisto valido entro e non oltre i 5 giorni lavorativi 
dall‘acquisto dell‘articolo. Al riguardo fate atten-
zione alla Tabella Garanzia nelle informazioni sul 
Servizio Assistenza alla fi ne delle istruzioni.
•  Aprite l’imballaggio e togliete con cautela 

l’apparecchio dalla confezione. 
•  Togliete il materiale d’imballaggio e anche i 

fermi di trasporto / imballo (se presenti).
•  Controllate che siano presenti tutti gli elemen-

ti forniti.
•  Verificate che l’apparecchio e gli accessori 

non presentino danni dovuti al trasporto.
•  Se possibile, conservate l’imballaggio fino 

alla scadenza della garanzia.

Pericolo! 
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio 
non sono giocattoli! I bambini non devono 
giocare con sacchetti di plastica, fi lm e pic-
coli pezzi! Sussiste pericolo di ingerimento e 
soff ocamento!

Anl_GP_CM_36_41_Li_CH_SPK7.indb   32Anl_GP_CM_36_41_Li_CH_SPK7.indb   32 17.07.2024   09:02:2117.07.2024   09:02:21



I

- 33 -

 Elementi forniti
• Tagliaerba a batteria 
• Batteria (2x)
• Caricabatterie
• Istruzioni per l‘uso originali
• Avvertenze di sicurezza

3. Utilizzo proprio

 Il tosaerba è adatto all’uso privato nei giardini di 
piccole dimensioni. 

Sono considerati tosaerba per l’uso privato in 
giardini di piccole dimensioni quegli attrezzi che 
di regola non sono usati per oltre 50 ore l’anno 
e che sono utilizzati principalmente per la cura 
di superfi ci erbose, ma non in giardini e parchi 
pubblici, in impianti sportivi o in attività agricole o 
forestali.

Attenzione! Visti i rischi per l’utilizzatore, il tosae-
rba non deve venire usato per regolare cespugli, 
siepi ed arbusti, per tagliare piante rampicanti o 
superfi ci erbose su terrazze pensili o in vasi sui 
balconi, per pulire (aspirare) vialetti e come tritu-
ratore per sminuzzare foglie e rami tagliati da al-
beri ed arbusti. Il tosaerba non deve inoltre venire 
usato come motozappa e per livellare irregolarità 
del suolo, come per es. i mucchi di terra sollevati 
dalle talpe.

Per motivi di sicurezza il tosaerba non deve venire 
usato come gruppo motore per altri apparecchi o 
set di utensili di qualsiasi tipo, a meno che questi 
non siano espressamente permessi dal costrut-
tore.

L’apparecchio deve venire usato solamente per lo 
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che 
esuli da quello previsto non è un uso conforme. 
L’utilizzatore/l’operatore, e non il costruttore, è 
responsabile dei danni e delle lesioni di ogni tipo 
che ne risultino.

4. Caratteristiche tecniche

Tensione  ...............................................  36 V d.c.
Numero di giri del motore: ....................3400 min-1

Tipo di protezione: ........................................IPX1
Grado di protezione: ..........................................III
Peso: .........................................................16,4 kg
Larghezza di taglio: .....................................41 cm
Volume cestello di raccolta: .........................50 litri
Livello di pressione acustica LpA: ........ 82,2 dB (A)
Incertezza KpA: ........................................ 3 dB (A)
Livello misurato di potenza 
acustica LWA: ....................................... 94,0 dB (A)
Incertezza KWA: ................................... 2,01 dB (A)
Livello di potenza acustica garantito LWA: 96 dB (A)
Vibrazioni sul manico ah: .....................3,432 m/s2

Incertezza K: ............................................1,5 m/s2

Regolazione dell‘altezza 
di taglio: ................................... 25-75 mm; 6 livelli

2 batterie agli ioni di litio Power X Change
Tensione: ................................................18 V d.c.
Capacità:  ................................................... 4,0 Ah
Numero di celle:  ................................................ 5

Caricabatterie Power X Twincharger
Tensione in entrata: ............200-240 V ~ 50-60 Hz
Tensione in uscita:  ............................ 2x 18 V d. c.
Corrente in uscita:  .................................. 2x 3,0 A
Grado di protezione:  .....................................II / �

 I valori del rumore e delle vibrazioni sono stati 
rilevati secondo le norme EN ISO 3744:1995, EN 
ISO 11201: 1996 e EN ISO 20643:2008.

Limitate al minimo lo sviluppo di rumore e le 
vibrazioni!
•  Utilizzate soltanto apparecchi in perfetto sta-

to.
•  Eseguite regolarmente la manutenzione e la 

pulizia dell’apparecchio.
•  Adattate il vostro modo di lavorare 

all’apparecchio.
•  Non sovraccaricate l’apparecchio.
•  Fate eventualmente controllare l’apparecchio.
•  Spegnete l’apparecchio se non lo utilizzate.
•  Indossate i guanti.
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Rischi residui
Anche se questo elettroutensile viene utiliz-
zato secondo le norme, continuano a sussis-
tere rischi residui. In relazione alla struttura 
e al funzionamento di questo elettroutensile 
potrebbero presentarsi i seguenti pericoli:
1. Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui 

non venga indossata una maschera antipol-
vere adeguata.

2. Danni all‘udito nel caso in cui non vengano 
indossate cuffi  e antirumore adeguate.

5. Prima della messa in esercizio

Il tagliaerba viene fornito parzialmente montato. 
Prima di usare il tagliaerba si devono montare il 
cestello di raccolta e l‘impugnatura di spinta. Nel 
montaggio seguite passo passo le istruzioni per 
l‘uso e basatevi sulle fi gure.

Avvertenza! Gli elementi di montaggio neces-
sari (viti, passacavi, ecc.) o le parti funzionali 
(ad es. spine, chiavi, ecc.) si possono trovare 
tra la minuteria della confezione oppure fi ssati 
all’apparecchio.
Sulla dentatura destra della regolazione del mani-
co si trovano 3 contatti (Fig. 3/Pos. D) e altrettanti 
sul lato destro dell‘impugnatura di spinta (Fig. 3/
Pos. E). I contatti servono per il collegamento 
elettrico di motore e staff a di comando.

Per evitare un contatto instabile durante il taglio e 
quindi l’arresto del motore, i contatti tra regolazi-
one del manico e impugnatura di spinta devono 
aderire bene l‘uno con l’altro. Se necessario, 
dopo la chiusura, ruotate leggermente in senso 
orario la leva di serraggio rapido posizionata sul 
latro destro.

Montaggio dell‘impugnatura di spinta
Fissate con le viti a serraggio rapido (Fig. 2/Pos. 
16) l‘impugnatura di spinta (Fig. 2/Pos. 13) alla 
dentatura della regolazione del manico. Se ne-
cessario ruotate indietro il fi letto della rispettiva 
vite a serraggio rapido di modo che sia ancora 
possibile ripiegare all’indietro la leva di serraggio 
rapido (Fig. 4/Pos. 16a).
Aprendo le due leve di serraggio rapido (Fig. 5/
Pos. 16a) potete regolare su 3 livelli l’inclinazione 
dell’intero manico (Fig. 5). Sono possibili soltanto 
queste tre posizioni. Fate attenzione che i due lati 
siano regolati sulla stessa posizione. Chiudendo 
le due leve di serraggio rapido si blocca nuova-
mente l‘impugnatura di spinta.

Aprendo le due leve di serraggio rapido supe-
riori (Fig. 6/Pos. 16a) potete regolare su 3 livelli 
l’inclinazione dell’impugnatura di spinta superiore 
(Fig. 6a). Fate attenzione che i due lati siano re-
golati sulla stessa posizione. Chiudendo le due 
leve di serraggio rapido si blocca nuovamente 
l‘impugnatura di spinta.

Montaggio del cestello di raccolta
Infi ne premete la maniglia di trasporto (Fig. 7/
Pos. 5b) sulla parte superiore dell’involucro 
del cestello di raccolta. Durante il montaggio 
assicuratevi di sentire lo scatto di arresto delle 
parti dell’involucro. Per agganciare il cestello di 
raccolta si deve spegnere il motore e la lama non 
deve ruotare. Sollevate con una mano il portello 
di scarico (Fig.8/Pos. 7). Con l‘altra mano tenete il 
cestello di raccolta per l‘impugnatura e aggancia-
telo dall‘alto.

Indicazione del livello di riempimento del dis-
positivo di raccolta
Il dispositivo di raccolta è dotato di un‘indicazione 
del livello di riempimento (Fig. 9/Pos. 12) che 
viene aperta dal fl usso d‘aria che il tagliaerba ge-
nera quando è in esercizio. Se durante il taglio il 
portello si chiude, il dispositivo di raccolta è pieno 
e dovrebbe essere svuotato. I fori sotto il portel-
lo devono essere sempre puliti e liberi perché 
l‘indicazione di livello funzioni correttamente.
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Regolazione dell’altezza di taglio
Attenzione!
La regolazione dell‘altezza di taglio deve venire 
eseguita solamente ad apparecchio spento e con 
la chiave di sicurezza staccata.

La regolazione dell‘altezza di taglio deve essere 
eseguita come segue (vedi Fig. 11):
1. Premete la leva (7) verso l‘esterno.
2. Posizionate la leva (7) sull‘altezza di taglio 

desiderata.
3. Mollate la leva (7) e controllate che sia ben 

fi ssata nel bloccaggio.

Lettura dell‘altezza di taglio
L‘altezza di taglio può essere regolata in 6 stadi 
da 25 a 75 mm e letta sulla scala.

Prima di iniziare a tagliare, verifi cate che le lame 
siano affi  late e che i loro dispositivi di fi ssaggio 
non siano danneggiati. Sostituite le lame consu-
mate e/o danneggiate per evitare sbilanciamenti. 
Durante questa verifi ca spegnete il motore ed 
estraete la chiave di sicurezza.

Ricarica della batteria (Fig. 12)
Con il caricabatterie si possono ricaricare 1 o 2 
batterie. Grazie alla ricarica indipendente potete 
ricaricare contemporaneamente anche batterie 
diverse (per es.: 2,0 Ah e 4,0 Ah) nei tempi di 
ricarica indicati sul caricabatterie.
1.  Estraete la batteria dall‘apparecchio. A tale 

scopo premete il tasto di arresto (Fig. 13/Pos. 
C).

2.  Controllate che la tensione di rete indicata 
sulla targhetta corrisponda alla tensione di 
rete a disposizione. Inserite la spina di ali-
mentazione del caricabatterie nella presa di 
corrente. Il LED verde inizia a lampeggiare.

3.  Inserite la batteria o le batterie nel caricabat-
terie.

4.  Al punto „Indicatori caricabatterie“ trovate una 
tabella con i signifi cati degli indicatori LED sul 
caricabatterie.

Durante la ricarica la batteria si può riscaldare un 
po‘. Ma ciò è del tutto normale.

Se la ricarica della batteria non fosse possibile, 
verifi cate
•  che sia presente tensione di rete sulla presa 

di corrente; 
•  che ci sia un perfetto contatto dei contatti di 

ricarica.

Se continuasse a non essere possibile ricaricare 
la batteria, portate
•  il caricabatterie
•  e la batteria
al nostro servizio di assistenza clienti.
Per un invio corretto contattate il nostro ser-
vizio di assistenza clienti o il punto vendita 
dove avete acquistato l’apparecchio.

Nel caso di invio o smaltimento di batterie 
ovvero di apparecchi a batteria metteteli in 
sacchetti di plastica separati per evitare cor-
tocircuiti e incendi!

Per ottenere una lunga durata della batteria si 
deve provvedere a una puntuale ricarica. Ciò è 
comunque necessario quando ci si accorge della 
diminuzione delle prestazioni dell‘apparecchio. 
Non fate scaricare mai completamente la batteria. 
Questo potrebbe danneggiarla!

Indicazione di carica della batteria (Fig. 13)
Premete l’interruttore per l’indicazione di carica 
della batteria (Pos. A). L‘indicazione di carica del-
la batteria (Pos. B) segnala lo stato di carica per 
mezzo di 3 spie.

Tutti e 3 i LED sono illuminati
La batteria è completamente carica.

1 LED o 2 LED sono illuminati
La batteria dispone di una suffi  ciente carica re-
sidua.

1 LED lampeggia
La batteria è scarica, ricaricatela.

Tutti i LED lampeggiano:
La temperatura della batteria è scesa al di 
sotto del valore minimo. Togliete la batteria 
dall‘apparecchio e lasciatela un giorno a tempe-
ratura ambiente. Se l‘errore si presenta di nuovo, 
la batteria si è scaricata completamente ed è 
difettosa. Togliete la batteria dall‘apparecchio. 
Una batteria difettosa non deve più venire usata 
ovvero ricaricata.

Montaggio della batteria (Fig. 14)
Aprite il coperchio della batteria. Poi inserite nei 
vani le due batterie come indicato in Fig. 14.
Avvertenza!
Utilizzate solo batterie con lo stesso livello di 
carica, non combinate mai una batteria completa-
mente carica con una carica per metà. Ricaricate 
sempre le due batterie contemporaneamente.
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La batteria con lo stato di carica inferiore de-
termina la durata di esercizio dell‘apparecchio. 
Prima dell‘esercizio le due batterie devono essere 
sempre ricaricate completamente. Abbassate il 
coperchio della batteria e chiudetelo.

6. Uso

Attenzione! 
Il tosaerba è dotato di una chiave di sicurezza per 
evitare che venga utilizzato da persone non auto-
rizzate. Inserite la chiave di sicurezza subito prima 
di mettere in esercizio il tosaerba (Fig. 15/Pos. 
17). ed estraete nuovamente la chiave di sicurez-
za a ogni interruzione o conclusione del lavoro.

Attenzione!
Per evitare che venga inserito inavvertitamente, il 
tagliaerba è fornito di un blocco dell‘avviamento 
(Fig. 1/Pos. 2) che deve venire premuto prima di 
poter attivare la staff a di comando (Fig. 1/Pos. 
3). Se si molla la staff a di comando, il tagliaerba 
si spegne. Il tempo di avvio può durare alcuni 
secondi. Eseguite quest‘operazione più volte per 
assicurarvi che l‘apparecchio funzioni corretta-
mente. Prima di eseguire riparazioni o lavori di 
manutenzione sull‘apparecchio dovete assicurar-
vi che la lama sia ferma e che sia stata tolta la 
chiave di sicurezza.

Avvertenza! Non aprite mai il portello di 
scarico quando viene svuotato il dispositivo 
di raccolta ed il motore è ancora in moto. La 
lama rotante può causare lesioni.
Fissate sempre con attenzione il portello di scari-
co ovvero il cestello di raccolta. Disinserite il mo-
tore prima di toglierli.

Mantenete sempre la distanza di sicurezza data 
dal manico di guida tra la custodia della lama e 
l’utilizzatore. Si deve prestare particolare attenzi-
one nel tagliare l’erba e nel cambiare il senso di 
direzione su scarpate e pendii. Accertatevi di es-
sere in posizione sicura, portate scarpe con suole 
antisdrucciolevoli e pantaloni lunghi.

Tagliate l’erba sempre in senso trasversale rispet-
to al pendio. Per motivi di sicurezza non usate il 
tosaerba su pendii con un’inclinazione superiore 
ai 15 gradi.
Siate particolarmente attenti muovendovi 
all’indietro e tirando il tosaerba. Pericolo di inci-
ampare!

Avvertenze per tagliare l’erba in modo cor-
retto
Nel tagliare l’erba si consiglia di ripassare i mar-
gini della fascia già eseguita, quindi con una 
sovrapposizione.
Lavorate solamente con lame affi  late ed in perfet-
to stato in modo che gli steli d’erba non si sfi lacci-
no ed il prato non ingiallisca.
Per ottenere un buon taglio si deve muovere il 
tosaerba in strisce possibilmente dritte. Le corsie 
così formate si devono quindi sovrapporre semp-
re di alcuni centimetri al fi ne di evitare strisce di 
erba non tagliata.

La durata delle batterie e quindi il rendimento 
possibile con una ricarica, espresso in metri 
quadri, dipende in gran parte dalle caratteristiche 
del prato (ad es. foltezza, umidità, lunghezza, 
altezza di taglio...) e dalla velocità di taglio (passo 
d’uomo). Per l’adeguamento specifi co del rendi-
mento si consiglia di tagliare il prato più spesso, 
con un‘altezza di taglio maggiore e con una velo-
cità adatta. Il rendimento dell‘apparecchio viene 
inoltre ridotto se acceso e spento molte volte du-
rante il lavoro di taglio. Se la durata delle batterie 
(rendimento) non dovesse essere soddisfacente 
nonostante le misure precedentemente indicate, 
potete ricorrere a batterie di capacità maggiore 
(Ah).

La frequenza con la quale si deve tagliare il man-
to erboso dipende fondamentalmente dalla velo-
cità di crescita dell’erba. Nel periodo di maggiore 
crescita (maggio - giugno) due volte alla settima-
na, altrimenti una volta alla settimana. L’altezza di 
taglio deve essere compresa tra 4 - 6cm e la cre-
scita fi no al taglio successivo dovrebbe essere di 
4 - 5cm. Se il manto erboso è diventato un po’ più 
lungo, non dovete fare l’errore di ritagliarlo subito 
all’altezza normale. Ciò danneggia il prato. Non 
tagliate, quindi, mai più della metà dell’altezza 
degli steli d’erba.

Tenete pulita la parte inferiore della carcassa del 
tosaerba e togliete assolutamente i depositi di 
erba. I depositi rendono più diffi  cile l’operazione 
di avvio e infl uiscono negativamente sulla qualità 
del taglio e sullo scarico dell’erba.

Sui pendii le strisce formate dal taglio devono es-
sere trasversali rispetto al pendio. Per evitare che 
il tosaerba scivoli lateralmente basta inclinarlo 
verso l’alto.
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Scegliete l’altezza di taglio a seconda della 
lunghezza eff ettiva del manto erboso. Eseguite 
diverse passate in modo che ogni volta vengano 
tagliati al massimo 4 cm.

Spegnete il motore prima di eseguire qualsiasi 
controllo della lama. Tenete presente che la lama 
continua a ruotare per alcuni secondi dopo aver 
disinserito il motore.
Non cercate mai di fermare la lama. Controllate 
regolarmente che la lama sia ben fi ssata, in 
buono stato e ben affi  lata. In caso contrario affi  -
latela o sostituitela. Se la lama in movimento va a 
battere con un oggetto, fermate il tosaerba e at-
tendete fi no a quando la lama sia completamente 
ferma. Controllate quindi lo stato della lama e del 
portalama. Se sono danneggiati, devono essere 
sostituiti.

Non appena rimangono resti di erba sul prato 
mentre si sta lavorando, si deve svuotare il cestel-
lo di raccolta.
Attenzione! Prima di togliere il cestello di raccolta 
spegnete il motore e attendete che la lama si sia 
fermata.

Per togliere il cestello di raccolta sollevate con 
una mano il portello di scarico e con l’altra mano 
estraete il cestello dalla maniglia. Secondo le 
norme di sicurezza il portello di scarico si chiude 
quando viene sganciato il cestello di raccolta, chi-
udendo anche l’apertura posteriore di scarico. Se 
nell’apertura rimangono resti di erba, si consiglia 
di arretrare di ca. 1m il tosaerba per riavviare il 
motore più facilmente.

Non togliete resti di erba tagliata dalla carcassa 
e dall’utensile con le mani o con i piedi, ma con 
mezzi adatti, come per es. una spazzola o uno 
scopino.

Per garantire che l‘erba venga raccolta bene, 
dopo l‘uso il cestello di raccolta deve venire pulito 
dall‘interno.

Agganciate il cestello di raccolta solo a motore 
disinserito e con l’utensile fermo.

Sollevate con una mano il portello di scarico e 
con l’altra agganciate dall’alto il cestello di raccol-
ta, tenendolo per l’impugnatura.

7. Pulizia, manutenzione e 
ordinazione dei pezzi di ricambio 

Pericolo! 
Prima di tutti i lavori di pulizia estraete la chiave di 
sicurezza (Fig. 15). Togliete le batterie.

7.1 Pulizia
• Tenete il più possibile i dispositivi di protezio-

ne, le fessure di aerazione e la carcassa del 
motore liberi da polvere e sporco. Strofinate 
l’apparecchio con un panno pulito o soffiatelo 
con l’aria compressa a pressione bassa.

• Il tagliaerba non deve venire pulito sotto 
l‘acqua corrente, in particolare non con getto 
ad alta pressione.

• Consigliamo di pulire l’apparecchio subito 
dopo averlo usato.

• Pulite l’apparecchio regolarmente con un 
panno asciutto ed un po’ di sapone. Non 
usate detergenti o solventi perché questi ulti-
mi  potrebbero danneggiare le parti in 
plastica dell’apparecchio. Fate attenzione che 
non possa penetrare dell’acqua nell’interno 
dell’apparecchio. 

•  Se possibile pulite il tagliaerba con spazzole 
o stracci.

7.2 Manutenzione
•  La lama, il portalama ed i bulloni consumati 

o danneggiati devono venire sostituiti solo in 
set da uno specialista autorizzato per mante-
nere il bilanciamento.

• Fate in modo che gli elementi di fissaggio 
(viti, dadi ecc.) siano sempre avvitati salda-
mente in modo da poter lavorare con il tosae-
rba in maniera sicura.

•  Controllate frequentemente che il dispositivo 
di raccolta dell’erba non presenti segni di 
usura.

•  Sostituite le parti usurate o danneggiate.
•  Per una lunga durata, tutte le parti a vite, le 

ruote e gli assi devono venire puliti ed infine 
oliati.

•  La cura regolare del tosaerba non soltanto lo 
conserva a lungo in buono stato e ben effici-
ente, ma contribuisce anche a tagliare il prato 
in modo più semplice ed accurato. 

•  La lama è la parte più esposta all’usura. 
Controllate regolarmente le condizioni e il 
fissaggio della lama. Se la lama è consumata 
deve essere subito sostituita o affilata. Se si 
dovessero notare delle vibrazioni eccessive 
del tosaerba, significa che la lama non è 
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bilanciata correttamente o che è stata de-
formata da colpi. In questo caso deve venire 
riparata o sostituita.

•  All’interno dell’apparecchio non si trovano 
altre parti che richiedano manutenzione.

 7.3 Sostituzione della lama
Per motivi di sicurezza consigliamo di affi  dare la 
sostituzione della lama ad uno specialista autoriz-
zato. Attenzione! Indossate guanti da lavoro! Usa-
te solamente lame originali, altrimenti non sono 
garantiti il funzionamento e la sicurezza.

Per sostituire la lama procedete nel modo segu-
ente
1. Allentate la vite di fi ssaggio SW13 (vedi Fig. 

16/1).
2. Togliete la lama e sostituitela con una nuova.
3. Nel montare la nuova lama fate attenzione al 

senso di montaggio. Le alette della lama de-
vono sporgere nel vano motore (vedi Fig. 16). 
I perni di alloggiamento devono coincidere 
con le cavità nella lama.

4. Poi avvitate di nuovo la vite di fi ssaggio con la 
chiave universale (vedi Fig. 16/2). La coppia 
di serraggio deve essere di ca. 25 Nm.

Alla fi ne della stagione eseguite un controllo ge-
nerale del tagliaerba e togliete tutti i depositi e le 
incrostazioni. All‘inizio di ogni stagione controllate 
assolutamente lo stato della lama. Per le riparazi-
oni rivolgetevi al nostro centro assistenza clienti. 
Usate solamente ricambi originali.

7.4 Ordinazione di pezzi di ricambio:
Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si 
dovrebbe dichiarare quanto segue:
• modello dell’apparecchio
•  numero dell’articolo dell’apparecchio
•  numero d’ident. dell’apparecchio
•  numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda 
www.Einhell-Service.com

 Lama di ricambio n. art.: 34.054.54

8. Magazzinaggio e trasporto

Togliete le batterie.

Magazzinaggio
Conservate l‘apparecchio e i suoi accessori in 
un luogo buio, asciutto, al riparo dal gelo e non 
accessibile ai bambini. La temperatura ottimale 
per la conservazione è compresa tra i 5 e i 30 
°C. Conservate l‘apparecchio nell‘imballaggio 
originale.

Trasporto
•  Prima di trasportare l‘apparecchio disinseri-

telo e staccatelo dall‘alimentazione di corren-
te.

•  Se presenti, applicate i dispositivi di sicurezza 
per il trasporto.

•  Proteggete l‘apparecchio da danni e forti 
vibrazioni che si presentano in particolare in 
caso di trasporto in veicoli.

•  Assicurate l‘apparecchio in modo che non 
scivoli e non si ribalti.

9. Smaltimento e riciclaggio

L‘apparecchio si trova in un imballaggio per evita-
re i danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio 
rappresenta una materia prima e può perciò es-
sere utilizzato di nuovo o riciclato. L‘apparecchio 
e i suoi accessori sono fatti di materiali diversi, 
per es. metallo e plastica. Gli apparecchi difettosi 
non devono essere gettati nei rifi uti domestici. Per 
uno smaltimento corretto l‘apparecchio va con-
segnato ad un apposito centro di raccolta. Se non 
vi è noto nessun centro di raccolta, rivolgetevi per 
informazioni all‘amministrazione comunale. 
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10. Indicatori caricabatterie

Stato indicatori
Signifi cato e interventiLED rosso LED verde

Spento Lampeggia Pronto all’esercizio
Il caricabatterie è collegato alla rete e pronto per l‘uso, la batteria non è nel 
caricabatterie.

Acceso Spento Ricarica
Il caricabatterie ricarica la batteria in esercizio di ricarica veloce. Per i rela-
tivi tempi di ricarica si veda direttamente sul caricabatterie.
Avvertenza! In base alla carica residua della batteria i tempi di ricarica ef-
fettivi possono variare leggermente da quelli indicati.

Spento Acceso La batteria è ricaricata e pronta per l’uso. (READY TO GO)
Poi l’apparecchio passa alla ricarica lenta fi no a completare il processo.
A tale scopo lasciate la batteria collegata al caricabatterie per altri 15 min.
Intervento:
Togliete la batteria dal caricabatterie. Staccate il caricabatterie dalla rete.

Lampeggia Spento Regolatore di carica
Il caricabatterie si trova nella modalità di ricarica lenta.
In questo modo la batteria viene ricaricata più lentamente per motivi di si-
curezza e la ricarica richiede più tempo. Ciò può essere dovuto ai seguenti 
motivi:
- La batteria non è stata ricaricata per molto tempo.
- La temperatura della batteria non si trova nel range ideale.
Intervento:
Attendete la fi ne della ricarica, si può comunque continuare a ricaricare la 
batteria.

Lampeggia Lampeggia Anomalia
La ricarica non è più possibile. La batteria è difettosa.
Intervento:
Una batteria difettosa non deve più venire ricaricata.
Togliete la batteria dal caricabatterie.

Acceso Acceso Anomalia termica
La batteria è troppo calda (per es. esposizione diretta al sole) o troppo 
fredda (al di sotto dei 0°C)
Intervento:
Togliete la batteria e tenetela per un giorno a temperatura ambiente 
(ca. 20°C).
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11. Tabella per l‘eliminazione delle anomalie

 Anomalia  Possibili cause  Eliminazione
Il motore non si 
avvia o si ferma 
(contatto instabile)

a) Connessioni del motore allentate

b) L‘apparecchio si trova nell‘erba alta

c) Scocca del tosaerba incrostata

 d) Chiave di sicurezza non inserita

e) Batteria non inserita correttamente

f) Contatto insuffi  ciente o nessun 
contatto tra il manico e il relativo 
fi ssaggio (Fig. 3 / Punto 5.)

 a) Far controllare da un‘offi  cina del 
servizio assistenza clienti

b) Avviare nell‘erba bassa o su su-
perfi ci già tosate; eventualmente 
modifi care l‘altezza di taglio

c) Pulire la scocca affi  nché la lama giri 
liberamente

 d) Inserite la chiave di sicurezza (vedi 
6)

e) Togliete la batteria e reinseritela 
(vedi 5)

f) Aprite il collegamento del manico, 
controllate se i contatti sono spor-
chi e puliteli attentamente con una 
spazzola. Serrate il collegamento 
del manico (vedi 5.)

 La potenza del mo-
tore diminuisce

 a) Erba troppo alta o umida
b) Scocca del tosaerba incrostata
c) Lama molto consumata
 d) La capacità della batteria diminu-

isce

 a) Correggete l‘altezza di taglio
b) Pulire la scocca
c) Sostituire la lama
 d) Controllate la capacità della batte-

ria ed eventualmente ricaricate la 
batteria (vedi 5)

  Taglio eseguito 
male 

  a) Lama consumata
b) Altezza di taglio errata

 a) Sostituire o affi  lare la lama
b) Correggere l‘altezza di taglio
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Smaltimento
 

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente elettroutensili, batterie, accessori ed imballaggi non 
più impiegabili. 
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i rifi uti domestici! 
Per un corretto smaltimento verifi care sempre le disposizioni del proprio comune.

Solo per i Paesi UE: 
Ai sensi della Direttiva Europea 2012/19/UE sui rifi uti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e del 
suo recepimento nel diritto nazionale, gli elettroutensili non più utilizzabili e, ai sensi della Direttiva Eu-
ropea 2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, andranno raccolti separatamente e riciclati nel 
rispetto dell’ambiente.
In caso di smaltimento improprio, le apparecchiature elettriche ed elettroniche potrebbero avere eff etti 
nocivi sull‘ambiente e sulla salute umana a causa della possibile presenza di sostanze nocive. 

 La ristampa o l’ulteriore riproduzione, anche parziale, della documentazione o dei documenti 
d’accompagnamento dei prodotti  è consentita solo con l’esplicita autorizzazione da parte della Einhell 
Germany AG.

 Con riserva di apportare modifi che tecniche
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  Informazioni sul Servizio Assistenza

In tutti i Paesi indicati nel certifi cato di garanzia disponiamo di competenti partner per il Servizio Assis-
tenza (per i relativi dati di contatto si veda il certifi cato di garanzia), che sono a vostra disposizione per 
tutte le richieste di assistenza come riparazione, fornitura di pezzi di ricambio e parti di usura o vendita 
di materiali di consumo.

Si deve tenere presente che le seguenti parti di questo prodotto sono soggette a un‘usura naturale o 
dovuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono necessarie come materiali di consumo.

Categoria Esempio
Parti soggette ad usura * Spazzole di carbone, Batteria
Materiale di consumo/parti di consumo * Lame
Parti mancanti

* non necessariamente compreso tra gli elementi forniti!

In presenza di difetti o errori vi preghiamo di denunciare il caso sul sito internet 
www.Einhell-Service.com. Vi preghiamo di descrivere con precisione l‘anomalia e a tal riguardo di ris-
pondere in ogni caso alle seguenti domande:

• L‘apparecchio ha già funzionato una volta o era difettoso fin dall‘inizio?
• Avete notato qualcosa prima che si manifestasse il difetto (sintomo prima del difetto)?
• A vostro parere che cosa non funziona nell‘apparecchio (sintomo principale)?  

Descrivete che cosa non funziona.
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D  Konformitätserklärung: Wir erklären Konformität gemäß EU-
Richtlinie und Normen für Artikel

GB Declaration of conformity: We declare conformity in accordance 
with the EU directive and standards for article

F Déclaration de conformité : Nous déclarons la conformité confor-
mément aux directives et normes UE pour l‘article

I Dichiarazione di conformità: dichiariamo la conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l‘articolo 

DK Overensstemmelseserklæring: Vi attesterer overensstemmelse iht. 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S Försäkran om överensstämmelse: Vi förklarar följande överens-
stämmelse enl. EU-direktiv och standarder för artikeln

CZ Prohlášení o shodě: Prohlašujeme shodu podle směrnice EU a 
norem pro výrobek 

SK Vyhlásenie o zhode: Vyhlasujeme zhodu podľa smernice EÚ a 
noriem pre výrobok

NL Conformiteitsverklaring: wij verklaren conformiteit conform EU-
richtlijn en normen voor artikel 

E Declaración de conformidad: declaramos la conformidad a tenor 
de la directiva y normas de la UE para el artículo

FIN Standardinmukaisuustodistus: Me vakuutamme, että EU-direktiivin 
ja standardien vaatimukset täyttyvät tuotteelle

SLO IZJAVA O SKLADNOSTI potrjuje sledečo skladnost s smernico EU 
in standardi za izdelek

H Konformitási nyilatkozat: Az EU-irányvonal és normák szerinti 
konformitást jelentjük ki a cikkekhez

RO Declaraţie de conformitate:  Declarăm conformitate conform 
directivei şi normelor UE pentru articolul 

GR Δήλωση συμμόρφωσης: Δηλώνουμε συμμόρφωση σύμφωνα με 
Οδηγία Εε και πρότυπα για τα προϊόντα 

P Declaração de conformidade: Declaramos a conformidade de 
acordo com a diretiva CE e normas para o artigo 

HR IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normama za artikl

BIH IZJAVA O SUKLADNOSTI potvrđuje sljedeću usklađenost prema 
smjernicama EU i normamaza artikl

RS DEKLARACIJA O USUGLAŠENOST potvrđuje sledeću 
usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

TR Uygunluk Deklarasyonu: AB direktifi  ve ürün standartları uyarınca 
uygunluğunu beyan ederiz 

RUS Заявление о соответствии товара: Настоящим 
удостоверяется, что следующие продукты соответствуют 
директивам и нормам ЕС 

EE Vastavusdeklaratsioon: Tõendame toote vastavust EL direktiivile ja 
standarditele 

LV Atbilstības deklarācija: Mēs apliecinām atbilstību ES direktīvai un 
standartiem tālāk minētajām precēm 

LT Atitikties deklaracija: deklaruojame, kad gaminys atitinka ES 
direktyvą ir standartus

PL Deklaracja Zgodności - deklarujemy zgodność wymienionego 
poniżej artykułu z następującymi normami na podstawie 
dyrektywy EU

BG Декларация за съответствие: Ние декларираме съответствие 
на Директивите и нормите (ЕС) за изделия 

UKR Декларація відповідності: ми заявляємо про відповідність 
згідно з Директивою ЄС та стандартами стосовно артикула 

MK Изјава за сообразност: Изјавуваме сообразност со 
регулативата и со нормите на ЕУ за артикли 

N Samsvarserklæring: Vi erklærer samsvar i henhold til EU-direktiv 
og standarder for artikkel 

IS Samræmisyfi rlýsing: Við útskurðum samræmi við EU-reglugerð og 
stöðlum fyrir vörutegund 

Akku-Rasenmäher* GP-CM 36/41 Li (Einhell)

  2014/29/EU 
 2005/32/EC_2009/125/EC 

 (EU)2015/1188
 2014/35/EU 
 2006/28/EC 

X  2014/30/EU 
 2014/32/EU 
 2014/53/EU 
 2014/68/EU 
 (EU)2016/426 
Notifi ed Body: 

 (EU)2016/425
X  2011/65/EU_(EU)2015/863

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body: 
Reg. No.:

X  2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V

X  Annex VI
  Noise: measured LWA = 94 dB (A); guaranteed LWA = 96 dB (A)
P = kW; L/Ø = 41 cm
Notifi ed Body: TÜV SÜD Industrie Service GmbH (NB 0036)

 2012/46/EU_(EU)2016/1628
Emission No.:

Standard references:
EN 60335-1; EN 60335-2-77; EN 62233; EN 55014-1; EN 55014-2

Landau/Isar, den 19.06.2024

First CE: 24   Archive-File/Record: NAPR032962
Art.-No.: 34.132.84 I.-No.: 21014 Documents registrar: Josef Landauer
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

* GB Cordless lawn mower · F Tondeuse a gazon a accumulateur · I Tosaerba a batteria · DK/N Akku-græsslåmaskine · S Batteridriven gräsklippare · CZ Akumulátorová sekačka · SK Akumulátorová 
kosačka · NL Accugazonmaaier · E Cortacésped a batería · FIN Akkukäyttöinen ruohonleikkuri · SLO Akumulatorska kosilnica za travo · H Akku-fűnyírógép · RO Maşină de tuns gazonul cu acumulator 
· GR Xλοοκοπτικο με μπαταρια · P Corta-relvas sem fi o · HR/BIH Akumulatorska kosilica za travu · RS Akumulatorska kosilica za travu · PL  Akumulatorowa kosiarka do trawy · TR Akülü çim biçme 
makinesi · RUS   Аккумуляторная газонокосилка · EE Akuga muruniiduk · LV Akumulatora zāliena pļaujmašīna · LT Akumuliatoriumi varoma žoliapjovė · BG Акумулаторна градинска косачка · UKR 
Акумуляторна газонокосарка · MK Тревокосалка на батерија · NO Batteridrevet plenklipper · IS  Sláttuvél með hleðslurafhlöðu

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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